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GESCHÄTZTE LUNGERERINNEN UND LUNGERER
Anlässlich der 750 Jahr Feier können Sie in dieser Ausgabe ab der 
Seite 10 eine Chronik mit Ereignissen der letzten 50 Jahre nach­
lesen. Beim Zusammentragen all dieser Daten wurde uns bewusst, 
dass sich in Lungern in den letzten 50 Jahren viel verändert hat. 
Restaurants und Geschäfte sind verschwunden, Naturkatastrophen 
haben grosse Schäden hinterlassen und Lungern von der Aussen­
welt abgeschnitten. Oder aber innovative Firmen sind entstanden, 
die weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt sind und viele 
Arbeitsplätze geschaffen haben. Ebenfalls zu lesen sind die turbu­
lenten Zeiten unserer Seilbahn, die mit der Übernahme durch Theo 
Breisacher im Jahr 2016 ein glückliches Ende fand.

EDITORIAL
Lungern der letzten 50 Jahre

Wir sind uns sicher, dass auch Ihnen beim Durchlesen der eine oder 
andere Gedankenblitz kommen wird und Sie sich in schönen oder 
längst vergessenen Erinnerungen wiederfinden. Oder aber, und das 
betrifft hauptsächlich die jüngere Leserschaft, staunen, was da so 
alles geschehen ist.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei der Bevölkerung für die Mithil­
fe beim Zusammenstellen der Ereignisse bedanken. Bei so manchem 
persönlichen Gespräch oder Telefonat habe ich nebst den eigent­
lichen Eckdaten zugleich noch zwei, drei spannende Geschichten 
gehört, die mich ab und zu zum Schmunzeln gebracht haben.

Ordnungshalber weisen wir Sie darauf hin, dass diese Chronik nicht 
als vollständig gilt und die Daten ohne Gewähr sind. Und sollten Sie 
noch weitere Ereignisse kennen, die nicht aufgeführt sind, dürfen 
Sie uns diese gerne melden.

Nun bleibt mir nur noch, Ihnen viel Spass beim Lesen zu wünschen!

Im Namen der Kommission «Lungern informiert», Gabi Meier

Gut sichtbare Veränderungen sind auch in kürzerer Vergangenheit geschehen, wie dieses Bild vom September 2022 zeigt: Auf der Fläche des 
ehemaligen Parkplatzes des Hotels Rössli und des Hauses der Metzgerei Gasser stehen heute zwei Wohnhäuser. Bild: Archiv Pirmin Gasser.
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AUS DER RATSSTUBE DER GEMEINDE LUNGERN
Protokolle vom 13. Januar bis 14. März 2025

SITZUNG DES GEMEINDERATES 
VOM 13. JANUAR 2025
Neuanstellung Schule Lungern, 
Zyklusleitung 2 und 3
Als Nachfolger der zurückgetretenen Schul­
leiterin der Zyklen 2 und 3, Frau Cornelia 
Bossli, konnte Herr Pascal Gundi gewon­
nen werden. Pascal Gundi wird der Schule 
Lungern ab dem 1. August 2025 zur Verfü­
gung stehen. Neben seinem Auftrag in der 
Schulleitung wird er ein Unterrichtspen­
sum an der IOS übernehmen.

Genehmigung des Geschäftsreglements 
der Informatikstrategie-Kommission (ISK)
Die Informatikstrategie-Kommission wurde 
im Rahmen der Vereinbarung der Kantone 
Ob- und Nidwalden vom 30. August 2022 
über die Zusammenarbeit im Bereich der 
Informatik gegründet. Die Kommission hat 
sich im vergangenen Jahr mit der Erarbei­
tung ihres Geschäftsreglements befasst und 
legt Kanton und Gemeinden dieses zur Ge­
nehmigung vor. Der Gemeinderat hat dieses 
Reglement genehmigt.

Nachtrag zum Reglement der Musik-
schule Lungern–Giswil, Erlass und  
Inkraftsetzung
Der Gemeinderat hat im Juni einer Anpas­
sung des Reglements der gemeinsamen Mu- 
sikschule zugestimmt. Dabei wird der maxi­
male Gemeindeanteil an den Kosten der  
Musikschule von 70% auf 75% erhöht. Dies 
erlaubt es, bei allfälliger Kostensteigerung 
im Bereich der Musikschule auf eine Erhö­
hung der Schulgelder (Elternbeiträge) zu 
verzichten. Der Gemeinderat hat die An­
passung zur Publikation (fakultatives Refe­
rendum) freigegeben und vorbehältlich der 
Genehmigung durch den Regierungsrat per 
1. Mai 2025 in Kraft gesetzt.

Lungerer Gutscheine
Der «Verein Lungern Tourismus» hat sich 
im Laufe des Jahres 2024 in Verein «Ferien­
lagerhaus am See» umbenannt und eine 
entsprechende Anpassung des Vereins­
zwecks beschlossen. Der Gemeinderat hat 
entschieden, das Angebot an «Lungerer Gut- 
scheinen» über die Gemeinde weiterzu 

führen. Er hat ferner beschlossen, dass  
die Bewirtschaftung der bis zum Som­
mer 2024 durch den Verein ausgegebenen 
«Lungerer Gutscheine» beim Verein ver­
bleibt. Der Verein wird die Geschäftspart­
ner über die künftigen Möglichkeiten zur 
Einlösung orientieren.

Unterschutzstellung von Bau-  
und Kulturdenkmälern im Besitz  
der Gemeinde
Die Fachstelle für Denkmalpflege und Ar­
chäologie hat das Inventar der schützens­
werten Kulturobjekte von lokaler Bedeu­
tung überarbeitet. Er fordert die Gemeinde 
auf, diese im Rahmen der kommenden Orts­
planungsrevision unter Schutz zu stellen. 
In diesem Prozess ist die Gemeinde nun 
gehalten, das Inventar in Koordination mit 
den Grundeigentümern zu sichten und dem 
Kanton Rückmeldungen zu den einzelnen  
Objekten zu geben. Gemäss diesem Inven­
tar sind fünf schützenswerte Objekte im 
Gemeindebesitz. Der Gemeinderat hat für 
diese fünf Objekte zum Anliegen des Kan­
tons Stellung genommen. In zwei Fällen 
opponiert er der Unterschutzstellung. In den  
restlichen Fällen befürwortet er diese; teil­
weise mit Einschränkungen.

Baubewilligungen
• �Dachsanierung bei 3 Berghüsli, Parzelle Nr. 
1153, GB-Lungern, Josef Ming-Wolf, Walchi­
strasse 7, 6078 Lungern;

• �Anbau Stall, Sanierung Stalldach, Neubau 
Aufdach-PV-Anlage, Eigenaushubverwer­
tung, Parzelle Nr. 496, GB-Lungern, Timon 
Halter-Kiser, Walchistrasse 22, 6078 Lun­
gern;

• �Neubau Orientierungstafel an Fassade, Par­
zelle Nr. 111, GB-Lungern, Historika AG, Wie­
sentalstrasse 19, 9242 Oberuzwil.

SITZUNG DES GEMEINDERATES 
VOM 23. JANUAR 2025
Delegiertenversammlung des Regiona-
len Sozialdienstes (RSD), Wahl der GRPK
Nach Rücktritten muss die Geschäfts- und 
Rechnungsprüfungskommission des RSD 
für den Rest der Legislatur 2024–2028 
wieder ergänzt werden. Als Neumitglieder 

stellen sich Frau Marianne Nufer und Herr 
Dominik Rohrer zur Wahl. Für das Präsidi­
um wird Frau Veronika Giezendanner (bis- 
her) vorgeschlagen. Der Gemeinderat hat 
beschlossen, diese Wahlvorschläge zu un­
terstützen. Er dankt den Kandidatinnen 
und dem Kandidaten für ihre Bereitschaft, 
diese Aufgaben zu übernehmen.

Nachtrag zur Friedhofverordnung
In Absprache mit der Friedhofskommission 
hat die Gemeindeverwaltung einen Nach­
trag zur Aktualisierung der Friedhofsver­
ordnung vom 6. Dezember 2004 erarbeitet. 
Der Gemeinderat hat seine Zustimmung 
zur Einreichung dieses Nachtrags zur Vor­
prüfung durch das kantonale Amt für Jus­
tiz erteilt.

Entsorgungszweckverband Obwalden 
(EZV), Genehmigung eines Kredites zur 
Umlegung des Hauptsammelkanals (HSK)
Der Entsorgungszweckverband plant in Zu­
sammenarbeit mit der Gemeinde Sarnen 
und dem Kanton Obwalden die Umlegung 
des Hauptsammelkanals im Bereich Matte  
und Driangel – nördlich des Pumpwerks 
Bleiki in Sarnen ab August 2025. Der durch 
den EZV zu tragende Anteil der Gesamt­
kosten von ca. CHF 5.85 Mio. (inkl. MWST) 
beträgt CHF 1.8 Mio (inkl. MWST). Der Ge­

GEMEINDE-  
VERSAMMLUNGEN 2024

WICHTIGE  
TELEFONNUMMERN

Frühlings-Gemeindeversammlung
Donnerstag, 22. Mai 2025,
20.00 Uhr
Herbst-Gemeindeversammlung
Donnerstag, 20. November 2025,
20.00 Uhr

Gemeindeverwaltung	 041 679 79 79
Bauamt	 041 679 79 31
Pfarramt röm.-kath.	 041 678 1 1  55
Arzt	 041 678 18 69
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meinderat hat diesem Kreditbegehren zu­
gestimmt. Das Projekt wird keine Auswir- 
klungen auf den Kostenbeitrag der Gemein­
den haben.

SITZUNG DES GEMEINDERATES 
VOM 3. FEBRUAR 2025
Legislaturprogramm 2024–2028/  
1. Überarbeitung vom Januar 2025 und 
Erlass des Leistungsauftrages an die 
Verwaltung 2025

Der Gemeinderat hat das am 1. Juli 2024 
verabschiedete Programm der laufenden 
Legislatur im November 2024 und Januar 
2025 seiner ersten Überarbeitung unter­
zogen und dabei den Schwerpunkt auf die 
Festlegung der im Jahr 2025 zu erreichen­
den operativen Meilensteine gelegt. Auf 
dieser Basis hat er auch den betrieblichen 
Leistungsauftrag an die Verwaltung erlas­
sen. Dieser betriebliche Leistungsauftrag 
umfasst, neben Aufträgen aus dem Le­
gislaturprogamm der neuen Amtsperiode, 
noch offene Arbeiten aus den vergangenen 
Jahren und dem Budgetierungsprozess für 
das Jahr 2025. Er besteht, über alle 3 Fach­
bereiche aus 51 Auftragspositionen deren 
Umsetzung der Geschäftsleitung obliegt.

Baubewilligungen
• �Instandstellung Hausvorplatz mit Asphalt­
belag (nachträgliches Baugesuch), Parzel­
len Nrn. 54, 55, GB-Lungern, Sandro Enz, 
Brünigstrasse 15, 6078 Lungern und Josef 
Zumstein, Älggistrasse 23, 6072 Sachseln;

• �Sanierung und Umbau öffentliches WC-See­
park, Neubau Spitzzelt Minigolf (nachträg­
liches Baugesuch), Neubau Stromleitung 
und Verlegung Wasserleitung, Parzelle-Nr. 
306, GB-Lungern, Einwohnergemeinde Lun­
gern, Brünigstrasse 66, 6078 Lungern.

SITZUNG DES GEMEINDERATES 
17. FEBRUAR 2025
Xhavit Shala neuer Mitarbeiter im 
Hausdienst ab 1. Juni 2025
Als Nachfolger des zurückgetretenen Da- 
niel Gasser hat der Gemeinderat die An­
stellung von Herr Xhavit Shala beschlos­
sen. Er wünscht ihm in seiner neuen Auf­
gabe viel Erfolg und Befriedigung. Daniel 
Gasser verlässt die Gemeindeverwaltung 
nach über 10 Jahren auf eigenen Wunsch. 
Der Gemeinderat dankt ihm für seine Mit­
arbeit und wünscht ihm für die Zukunft 
alles Gute.

Gemeinderat Michael Schäli nimmt 
Einsitz in die Arbeitsgruppe Revision 
des Finanzhaushaltsgesetzes (FHG)
Die kantonale Verwaltung ist an der Vorbe­
reitung einer Revision des Finanzhaushalts­
gesetzes. Die Gemeinden werden eingela­
den, sich in diesen Prozess einzubringen. 
Der Gemeinderat hat den Vorsteher des 
Finanzdepartements, Gemeinderat Michael 

Schäli, als Mitglied dieser Arbeitsgruppe 
nominiert. Er dankt Michael Schäli für sei­
ne Bereitschaft zu diesem Engagement.

Zusicherung eines Gemeindebeitrages 
an die Finanzierung des Gebiets
managements Obwalden für eine Pilot-
phase von drei Jahren (2025–2027)
Die Verfügbarmachung von Gewerbeland 
und die koordinierte Gesamtplanung von 
Gewerbeland soll im Kanton Obwalden pro­
fessionell organisiert werden. Unternehmen, 
Arealentwickler, Grundeigentümer und In­
vestoren sollen mit dem Gebietsmanage­
ment für ihre Anliegen betreffend Stand­
ortsuche und -entwicklung eine offizielle 
Ansprechstelle erhalten. Diese Stelle (50%) 
soll der Standortpromotion angegliedert 
werden. Der Gemeinderat hat für die Pilot­
phase dieses Projektes von 2025–2027 einen 
jährlichen Beitrag der Gemeinde Lungern 
von knapp CHF 4'000.– bewilligt.

Nachtragskredit Strassenunterhalt
Das kaufmännische Rechnungswesen unter­
scheidet wertvermehrenden und werterhal­
tenden Aufwand. Werterhaltender Aufwand 
soll grundsätzlich über die Jahresrechnung 
verbucht werden, während substantieller 
wertvermehrender Aufwand der Investi­
tionsrechnung zugeordnet wird. Im Bereich 
des Strassenbaus handhabt die Gemeinde 
das so, dass grössere längerfristig nutz­
bare Strassensanierungen (Belag, Verbrei- 
terungen etc.) jeweils einem jährlich bud­
getierten Investitionskredit zugeordnet 
werden, wogegen kleinere Reparaturen (z.B. 
Ausbesserung von Schlaglöchern, Ausgies­
sen von Fugen) im Bereich Strassenunter­
halt in der Jahresrechnung budgetiert und 
ausgewiesen werden sollen.
Kleinere Reparaturen im Bereich Strassen­
unterhalt sollten möglichst unverzüglich 
durchgeführt werden, um die Lebensdauer 
des Bauwerks zu optimieren. Im Jahr 2024 
wurde aufgrund verschiedener werterhal­
tender Arbeiten das Budget für Strassen­
unterhalt überschritten. Der Gemeinderat 
hat einen Nachtragskredit von CHF 37'000.– 
genehmigt.
Hingegen wurden 2024 weniger über die In­
vestitionsrechnung zu buchende wertver­
mehrende Strassenarbeiten vorgenommen. 
Die Minderausschöpfung des bewilligten 
Strassenkredits beträgt rund CHF 80'000.–.

FEIERTAGE UND  
BRÜCKENTAGE 2025
An folgenden Tagen bleibt die 
Gemeindeverwaltung geschlossen:

Auffahrt
Donnerstag, 29. Mai 2025
Brückentag
Freitag, 30. Mai 2025

Pfingstmontag
Montag, 9. Juni 2025

Fronleichnam
Donnerstag, 19. Juni 2025 
Brückentag
Freitag, 20. Juni 2025

Nationalfeiertag
Freitag, 1. August 2025

Maria Himmelfahrt
Freitag, 15. August 2025

Bruderklaus
Donnerstag, 25. September 2025
Brückentag
Freitag, 26. September 2025

Maria Empfägnis
Montag, 8. Dezember 2025

Letzter Arbeitstag 2025
Dienstag, 23. Dezember 2025

Weihnachtsferien
Mittwoch, 24. Dezember 2025 bis
Freitag, 2. Januar 2026

Erster Arbeitstag 2026
Montag, 5. Januar 2026
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SITZUNG DES GEMEINDERATES 
VOM 14. MÄRZ 2025
Personalmutationen in der 
Finanzverwaltung
Gaudentia Steffen, Ressortleiterin Gemein­
debuchhaltung, hat per Ende April 2025 
gekündigt. Sie ist im Februar 2017 als Sach­
bearbeiterin Finanzen in die Gemeindever­
waltung eingetreten. Nach dem Austritt der 
damaligen Finanzverwalterin Eva Amstalden 
hat sie die Gesamtverantwortung für die 
Gemeindebuchhaltung übernommen, welche 
sie seither umsichtig und zuverlässig ge­
führt hat. Der Gemeinderat bedankt sich für 
die geleisteten Dienste und wünscht Gau­
dentia Steffen für die Zukunft alles Gute. 
Mit Entscheid vom 17. Februar 2025 hat er 
Jolanda Vogler zur Teamleiterin Finanzen 
und ICT befördert. Jolanda arbeitet seit dem 
1. August 2018 auf der Gemeindeverwal­
tung. Seit dem Abschluss ihrer Berufslehre 
als Kauffrau EFZ  –  Fachrichtung öffent­
liche Verwaltung im Jahr 2021 arbeitet sie 
als Sachbearbeiterin Kanzlei und Finanzen. 
Nach dem erfolgreichen Erwerb der Berufs­
matur begann sie im Frühjahr 2024 berufs­
begleitend eine 2-jährige Weiterbildung zur 
Fachfrau Finanz- und Rechnungswesen FA. 
Neben ihren Aufgaben im Bereich der Fi­

nanzverwaltung wird sie die innerbetrieb­
liche Koordination der Aufgaben im Bereich 
ICT sowie der kaufmännischen Berufsbil­
dung übernehmen.
In seiner Sitzung vom 14. März 2025 hat der 
Gemeinderat die Sachbearbeitungsaufga­
ben in der Finanzverwaltung neu geregelt. 
Diese werden künftig im Jobsharing durch 
Caroline Berchtold-Hug und Michaela Im­
feld erledigt. Mit Caroline Berchtold-Hug 
stösst eine finanzerfahrene Sachbearbeite­
rin (30 %) zu unserem Team. Michaela ist 
seit 2020 als Sachbearbeiterin Einwohner­
kontrolle auf der Gemeindekanzlei beschäf­
tigt. Sie wird nun zusätzliche Aufgaben im 
Bereich Finanzen übernehmen und das Pen­
sum leicht erhöhen.
Der Gemeinderat wünscht den drei Mit­
arbeiterinnen viel Erfolg und Befriedigung 
in ihren neuen Aufgaben.

Projekt «EGov Portal»
In den Jahren 2022–2024 haben die Kanto­
ne Ob- und Nidwalden eine Informatik- und 
Digitalstrategie erarbeitet. Die Gemeinden 
und die Kantonsparlamente haben diese 
Grundlagen zustimmend zur Kenntnis ge­
nommen. Als Teil der Umsetzung der Digital­
strategie soll nun mit dem Projekt EGov eine 
Plattform für eine Vielzahl von digitalisier­
ten kantonalen und kommunalen Verwal­
tungsprozessen zu Verfügung gestellt wer­
den. Dies soll den Bürgerinnen und Bürgern 
den Zugriff auf Verwaltungsleistungen er­
leichtern und beschleunigen. Verwaltungs­
intern erhofft man sich eine verringerte 
Fehlerquote durch Reduktion von manuellen 
Prozessen. Während der Laufzeit dieses Pro­
jektes von 5 Jahren wird insgesamt für bei­
de Kantone und deren Gemeinden mit jähr­
lichen Kosten von CHF 987'000.– gerechnet 

(Anschaffung und Betrieb). Der Anteil der 
Gemeinde Lungern soll pro Jahr (2025–2029) 
CHF 12'100.– betragen. Der Gemeinderat hat 
zustimmend vom Projekt Kenntnis genom­
men und vorbehältlich des Zustandekom­
mens des Gesamtprojektes, die für 2025 
nötigen Mittel gesprochen. Die Beträge ab 
2026 sind entsprechend zu budgetieren.

Neue Pächter auf dem Chäppeli
Seit vielen Jahrzehnten besteht auf dem 
Chäppeli eine Bergwirtschaft, welche der 
Bevölkerung von Lungern in dieser Zeit lieb 
geworden ist. Nach nur einer Saison hat die 
Pächterfamilie Joyce und Bruno Omlin aus 
persönlichen Gründen die Bewirtschaftung 
des Chäppeli im Herbst 2024 beendet. In 
den letzten Monaten wurden Nachfolger 
gesucht. Der Gemeinderat ist sehr erfreut, 
dass mit Frau Simone Monnier eine erfah­
rene Bewirtschafterin gewonnen werden 
konnte. Somit wird das Chäppeli schon bald 
wieder zu neuem Leben erwachen. Der Ge­
meinderat hofft auf eine rege Nutzung 
auch durch die Lungerer Bevölkerung und 
wünscht Frau Simone Monnier viel Erfolg.

Bauprojekte
• �Innenausbau unterirdische Logistikhalle, 
Parzelle Nr. 1140 (40002, 40003 Baurecht) 
GB-Lungern, Gasser Felstechnik AG, Walchi­
strasse 30, 6078 Lungern;

• �Erweiterung Aufdach-PV-Anlage, Parzelle Nr.  
156, GB-Lungern, Urs und Barbara Berchtold- 
Gasser, Brünigstrasse 44, 6078 Lungern;

• �Neubau Aufdach-PV-Anlage, Parzelle Nr. 
2010, GB-Lungern, Andrew und Monika Por­
ritt-Looser, Obseestrasse 34, 6078 Lungern;

• �Neubau PV-Anlage an Balkongeländer, Par­
zelle Nr. 1800, GB-Lungern, Peter und Simo­
na Gasser, Bergstrasse 63, 6078 Lungern.

EINHEIMISCHEN- 
AUSWEIS WIRD NICHT 
MEHR AUSGESTELLT
Die Bergbahnen Meiringen-Hasliberg, 
Melchsee-Frutt und auch das Skige­
biet Mörlialp treten per sofort dem 
Tarifverbund Magic Pass bei. Der 
Magic Pass beinhaltet fast 100 Ski­
gebiete und 48 Gebiete, die auch im 
Sommer geöffnet sind.
Dies hat aber zur Folge, dass die Berg­
bahnen Meiringen-Hasliberg auf Sai­
son- oder Jahreskarten keinen «Ein­
heimischen-Tarif» mehr anbieten. Das 
Vorweisen eines Einheimischenaus­
weises wird somit hinfällig. 
Bei der Lungern-Turren-Bahn gilt der  
Einheimischen-Tarif (Lungern und Bürg- 
len) nur auf Saison- oder Jahreskarten, 
dort reicht aber das Vorweisen einer 
Adressanschrift.
Somit entfällt bis auf weiteres das Nach- 
stempeln des Einheimischnausweises.

Aussicht vom Chäppeli auf Lungern. Simone Monnier wird die beliebte Bergwirtschaft betreiben.
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BEVÖLKERUNGSSTATISTIK PER 31.12.2024
Per 31. Dezember 2024 zählt die Lungerer Bevölkerung 2'064 Einwohnerinnen und Einwohner. Im Vergleich zum letz­
ten Jahr sind es 10 Personen mehr.

Nebst Zu- und Wegzügern beeinflussen auch Geburten und Todesfälle die Einwohnerzahl. Im Jahr 2024 verzeichnete 
die Einwohnerkontrolle Lungern 12 Geburten (5 Knaben und 7 Mädchen) und 21 Todesfälle (13 Männer und 8 Frauen).
1'475 der Einwohnerinnen und Einwohnern sind römisch-katholisch, 151 Personen evangelisch-reformiert und 449 
konfessionslos/andere.
Von den ausländischen Einwohnerinnen und Einwohnern stammen die meisten aus Deutschland (96 Personen).

BEVÖLKERUNGSWACHSTUM SEIT 1990
Seit 1990 ist die Lungerer Bevölkerung von 1899 auf 2'064 Einwohne­
rinnen und Einwohner gewachsen:

Bevölkerungsstatistik

ALTERSSTRUKTUR
0 bis 19 Jahre	 411
20 bis 39 Jahre	 422
40 bis 64 Jahre	 755
65 bis 79 Jahre	 340
über 80 Jahre	 147

	 31.12.2024	 31.12.2024
Einwohnerbürger	 1'067	 1'085
Niederlassung CH	 758	 755
Niederlassung Ausländer (C-Bewill.)	 97	 92
Aufenthalter (B-Bewilligung)	 142	 122
Total	 2'064	 2'054

Interessante Zahlen zur Bevölkerung von Lungern

(inkl. vorläufig Aufgenommene, Asylsuchende, 
Schutzbedürftige und «nicht zugeteilte») 1900

1985 1990 1995 2000 2005 2010 2015 2020 2025
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EHRUNGSANLASS 2025: VORANKÜNDIGUNG 
Melden Sie Ihre möglichen Kandidatinnen und Kandidaten

Er gehört inzwischen fix ins Jahresprogramm - der Lungerer Eh­
rungsanlass. Und für die Ausgabe 2025 laufen bereits die ersten 
Vorbereitungen.

Auch dieses Jahr sollen Menschen, die besondere Leistungen in 
den Bereichen Sport, Kultur oder Beruf erbracht haben, geehrt 
werden. Um mögliche Kandidaten zu evaluieren, sind wir auf Ihre 
Mithilfe angewiesen – melden Sie Personen für eine Ehrung an! 
Die nötigen Dokumente finden Sie auf der Homepage der Gemein­
de Lungern und Vorschläge sind bis am 31. Juli einzureichen.

Die Kultur- und Sportkommission heisst die ganze Bevölkerung 
am Freitag, 5. September 2025, 19.30 Uhr in der Turnhalle MZG 
herzlich willkommen. Wir freuen uns auf die nächste Ausgabe des 
Lungerer Ehrungsanlasses zusammen mit Ihnen!

EHRUNGSANLASS

5. SEPTEMBER 2025
19:30 Uhr, Turnhalle MZG, Lungern

Die Kultur- und Sportkommission Lungern freut sich auf Ihren Besuch!

Mit Festwirtschaft 

Musikalische Umrahmung durch die Feldmusik Lungern und anschliessender Apéro.
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22.–24. August 2025
Seien Sie gespannt! Mehr Informationen  
zu diesen Feierlichkeiten lesen Sie  
in allen «Lungern informiert» 2025.

750 Jahre  
Lungern

LUNGERN BEREITET SICH AUF DIE  
HOCHSAISON DER TOURISTEN VOR  
Im Zuge der seit dem Ende der Coronakri­
se steigenden Tourismuszahlen in Lungern 
arbeitet die Gemeinde intensiv an der Ver­
besserung der touristischen Infrastruktur. 
Aktuell im Fokus stehen kurzfristige Mass­
nahmen, die vor dem grossen Besucheran­
sturm in diesem Frühsommer umgesetzt 
werden sollen. Die weiteren Teile erfolgen 
in Etappen.
Eine der Neuerungen ist die Erstellung von 
Informationspunkten auf Plakatständern 
als kurzfristige Sofortmassnahme bei den 
Bahnhöfen Kaiserstuhl, Lungern und dem 
Kirchen-Parkplatz. Sie sollen den Fussver­
kehr durch den Ort leiten. Auf dem Plakat 
werden ein Ortsplan und Wegangaben ab­
gebildet, damit sich Besuchende besser 
zurechtfinden können und gleichzeitig wird 
der Fussverkehr besser gelenkt.
Für den Autoverkehr wurden die notwen­
digen Signalisationen zur Ausschilderung 
der Parkplätze erarbeitet. Die Umsetzung 
dieser Massnahmen ist in Planung, wobei 
insbesondere die Anzahl der Signale und 
der Ersatz von grösseren, kostspieligen Si­
gnaltafeln eine Herausforderung darstellt. 
Diese neuen Schilder sollen nicht nur die 
Parkplatzsuche verbessern, sondern auch 
den Verkehrsfluss effizienter gestalten und 
die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer- 
innen und Verkehrsteilnehmer erhöhen.
«Wir sind auf einem guten Weg», so die Ge­
meinde, die zusammen mit dem externen 
Fachplaner, Schweiz Tourismus und der 
zentralbahn, an der Umsetzung arbeitet. Es 
gibt bislang keine Verzögerungen, doch die 
Zeit drängt: Bis zum Frühsommer sollen die 
wichtigsten Teile des Massnahmenpakets 
abgeschlossen sein. Besonders die finan­
ziellen und personellen Ressourcen werden 
hierbei eine entscheidende Rolle spielen. 

Angesichts der hohen Kosten für die grös­
seren Signaltafeln und der notwendigen 
Abstimmungen mit verschiedenen Behör­
den, ist eine termin- und kostengerechte 
Umsetzung eine herausfordernde Aufgabe. 
Die Umsetzung einzelner Teile könnte sich, 
je nach Entwicklung des Projekts, bis in die 
nächsten Jahre erstrecken.
Das Ziel ist klar: Lungern soll auch in der 
Hochsaison für die steigenden Touristen­
zahlen gut gerüstet sein. Die nächsten 

Schritte beinhalten die endgültige Fertig­
stellung der Plakate und der wichtigsten 
Teile der Parkplatz-Signalisation. 
Letztlich bleibt abzuwarten, wie die Tou­
risten auf das neue Angebot reagieren 
werden, sobald die Massnahmen sichtbar 
werden. Doch mit einem klaren Plan sind 
die Weichen für die touristische Zukunft 
Lungerns gestellt. Die kommenden Monate 
werden zeigen, ob die Massnahmen wie er­
wartet zur Entlastung der Situation führen.

Touristenlenkung und Parkleitsystem

Symbolbild einer neuen Signalisationstafel
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AKTUELLES VON DER BAUSTELLE N8/LUNGERN 
NORD–GISWIL SÜD  (MIT TUNNEL KAISERSTUHL)

Projektbeschrieb
Mit dem Nationalstrassenprojekt «N8/ Lun­
gern Nord–Giswil Süd (mit Tunnel Kaiser­
stuhl)» schafft der Kanton eine vor Na­
turgefahren sichere Verbindung zwischen 
Giswil und Lungern, welche voraussichtlich 
Ende 2029 dem Verkehr übergeben werden 
kann. Das Grossprojekt kostet 268 Millio­
nen Franken, wobei der Bund 97% und der 
Kanton Obwalden 3% der Kosten trägt. Bau 
und Betrieb dieses komplexen Grosspro­
jekts schaffen Mehrwert für die regionale 
Volkswirtschaft. Weitere Fakten und De­
tails zu diesem Projekt können der Web­
site www.a8-ow.ch entnommen werden.

Tunnelvortrieb: zwei Bauweisen  
für optimale Umsetzung
Die Arbeiten am Tunnel Kaiserstuhl schrei­
ten planmässig voran. Seit Sommer 2024 
wird der Tunnel von beiden Seiten vorge­

Die Arbeiten kommen voran

Ausbruch einer grossen Kaverne für eine Ausstellbucht im Tunnel Kaiserstuhl  
[Amberg Engineering AG].

Schüttung von Tunnelausbruch für die beiden Widerlager der neuen Kantonsstrassenbrücke Buochholz [TERRAplan].
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Erstellung Jettingsäulen zur Sicherung im Lockergestein [Amberg Engineering AG].

AKTUELLES UPDATE ZUM BAUPROJEKT ERSATZ-
NEUBAU SCHULHAUS KAMP ANBAU OST
Mit Freude informieren wir Sie über die 
nächsten konkreten Schritte rund um den 
Ersatzneubau Schulhaus Kamp Anbau Ost. 
Die Planung schreitet weiter voran und 
erste bauliche Aktivitäten stehen bereits in 
den Startlöchern.
In den Osterferien beginnen im Kamp Altbau 
erste bewilligungsfreie Arbeiten. In enger 
Abstimmung mit der Denkmalpflege werden 
im Innern Treppenläufe eingebaut, um die 
zukünftige Erschliessung sicherzustellen. 
Dabei steht die Sicherheit der Schulkinder 
an oberster Stelle – sowohl während der 
Bauzeit als auch im späteren Betrieb.
Parallel dazu läuft das Baubewilligungs­
verfahren, während im Hintergrund bereits 

intensiv an der Umsetzung gearbeitet wird.
Anfang April findet die zweite Vergabesit­
zung statt – ein wichtiger Meilenstein auf 
dem Weg zur Realisierung des Projekts.
Auch rund um die Baustellenorganisation 
stehen die Zeichen auf Vorbereitung: Das 
Zeigergässli bleibt während der Bauzeit be- 
gehbar, der Kirchenparkplatz vor dem Pfarrei- 
haus kann uneingeschränkt genutzt werden, 
und der Zugang zum Gräbliweg ist jederzeit 
gewährleistet. Während Materialanlieferun­
gen wird auf eine klar geregelte Verkehrs­
führung geachtet, sodass die Sicherheit aller 
Beteiligten jederzeit gewährleistet ist.
Eltern und Erziehungsberechtigte werden 
im Rahmen der Juli-Ausgabe sowie direkt 

vor Schulbeginn umfassend informiert, um 
einen sicheren und gut organisierten Start 
ins neue Schuljahr zu gewährleisten.
Ein besonderer Moment erwartet uns vor 
den Herbstferien: Eine feierliche Grund­
steinlegung markiert den offiziellen Start 
des Bauprojekts und steht symbolisch für 
die gemeinsame Weiterentwicklung unse­
res Lern- und Lebensraums.
Wir danken allen für ihr Vertrauen und ihre 
Unterstützung – gemeinsam schaffen wir 
ein modernes, funktionales und sicheres 
Schulumfeld für kommende Generationen.

universal Gebäudemanagement AG 
Stefanie Riesen

Die nächsten konkreten Schritte

trieben. Auf der Nordseite erfolgt der Aus­
bruch seit Beginn im Fels mittels Spreng­
vortrieb. Um effizient voranzukommen, 
werden die Bohrlöcher für die Sprengla­
dungen mit einem 3-armigen Bohrjumbo 
gebohrt. In den beiden Drittelspunkten des 
Tunnels werden grössere Kavernen ausge­
brochen. Darin entstehen später die Aus­
stellbuchten des Tunnels. Stand Vortrieb 
Nord: 447 m von 1'555 m.
Auf der Südseite findet der Vortrieb mit 
einer Teilschnittmaschine im Lockergestein 
statt. Für die vorauseilende Sicherung des 
Vortriebs werden liegende Jettingsäulen 
(Säulen von mit Zement vermischtem Bau­
grund) erstellt. Diese bilden einen Schirm 
über dem Ausbruchsprofil. Anschliessend 
erfolgt der Ausbruch, wobei zur Sicherung 
des Lockergesteins Stahlträger, Beweh­
rungsnetze und Spritzbeton eingesetzt wer­
den. Stand Vortrieb Süd: 91 m von 189 m.

Neue Buochholz-Brücke: Bauarbeiten 
starten 2025
Für die neue Buochholzbrücke, welche für 
die künftige Brünigstrasse dient, laufen die 
Vorbereitungsarbeiten. Dabei wurden vor 
allem Schüttungen aus teilweise aufberei­
tetem Tunnelausbruch erstellt. Die Bau­
arbeiten für die Brücke selbst werden im 
Mai 2025 starten. Während der Bauzeit wird 

es durch die Bauarbeiten keine Beeinträch­
tigungen auf der Nationalstrasse A8 und 
der Brünigstrasse geben. Die direkt anwoh­
nende Bevölkerung wird vor dem Baustart 
ausführlich informiert, um mögliche Fragen 
und Anliegen frühzeitig zu klären.

Nachhaltigkeit durch Kreislauf
wirtschaft
Ein besonderes Augenmerk liegt auf der 
nachhaltigen Umsetzung des Projekts. Im 

Sinne der Kreislaufwirtschaft wird das 
Material aus dem Tunnelausbruch aufbe­
reitet und wiederverwendet. Dies betrifft 
insbesondere die Verwendung des Mate­
rials für die Fundation der Strassen sowie 
für Schüttungen im Projektgebiet. Damit 
werden Baustoffressourcen geschont und 
Transporte reduziert.

Tiefbauamt Obwalden
Daniel Portmann, Gesamtprojektleiter
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EINE CHRONOLOGIE VON LUNGERN AB 1975
Teil 2: Die letzten 50 Jahre

Etliche informative Publikationen sind in der Vergangenheit über Lungern erstellt worden (siehe Auflistung im 
Lungern informiert 1/2025). In ihnen ist nicht nur viel Wissen dokumentiert, auch Geschichten aus dem Dorfleben von 
Lungern sind beschrieben worden. Die letzten 50 Jahre und besonders die letzten knapp 20 Jahre hingegen sind nicht 
mehr gesammelt publiziert worden. Wir nehmen das zum Anlass, diese Zeitspanne chronologisch aufzulisten, ohne 
dabei Anspruch auf Vollständigkeit zu erheben.

Zusammengetragen von:
Gabi Meier und den weiteren Mitgliedern der 
Redaktionskommission «Lungern informiert» 
sowie weiteren Angaben aus der Bevölkerung

1975
• �Neubau Friedhofhalle. 

1976
• �Die Kapelle in Bürglen wird renoviert.

1977
• �Baustart Mehrzweckgebäude.

1978
• �Baustart der künstlich angelegten Insel 

beim Eibach durch Mithilfe der Schweizer 
Armee.

1979
• �Die Luftseilbahn erhält Kapitalerhöhung 

und Statutenänderung und heisst neu 
Luftseilbahn Lungern-Schönbüel AG (LLTS).

• �Die Guggenmusik Gumulu wird gegründet.
• �Das Mehrzweckgebäude geht in Betrieb. 
• �Lungern tritt dem Zweckverband für die 

Durchführung von Notschlachtungen und 
Beseitigung von Tierkörpern (ZVT) bei.

• �Die Bürgergemeinde Lungern sowie die 
Teilsamen Dorf und Obsee übergeben die 
Aufsicht und Verwaltung der Kapellen­
stiftungen Kapelle Dorf, Obsee, Breiten­
feld, Bürglen und Burg an die röm. Kath. 
Kirchgemeinde Lungern.

1980
• �Die Stiftung «Pro Lungern-Obsee» wird 

vom Schweizerischen Heimatschutz und 
dem Schweizerischen Bund für Naturschutz 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Lungern und dem Kanton Obwalden ge­
gründet.

• �Die Pfarrkirche wird renoviert (bis 1982).
• �Molkerei und Lebensmittelladen Mathias 

Ming, mit Milchsammelstelle, wird eröffnet.
• �Das Gummähittli wird neu gebaut.

• �Dreihundert-Jahr-Feier der Kapelle des 
hl. Antonius von Padua und Wendelin in 
Bürglen  (mit Festschrift).

1981
• �Der Theaterverein Lungrä wird gegründet.
• �Der Kur und Verkehrsverein genehmigt den 

Kredit für die Anschaffung eines Spurgeräts 
für die Langlaufloipe Chnewis–Hag–Boden.

1982
• �Sprengung des Balmgütsch in zwei Etappen.
• Der FC Lungern wird gegründet.
• �Die Kindertrachtengruppe Lungern wird 

gegründet.

1983
• �Baubeginn Betagtenheim Eyhuis.
• �Die neue Holzbau AG wird gegründet.

1984
• �Die Kapelle Chrummelbach wird renoviert 

(bis 1987).

Die überhängenden Felsen vom Balmgütsch auf historischen Fotos, wie sie bis zur Sprengung im 
Jahr 1982 bestanden und eine Gefahr für die Strasse und direkt darunterliegenden Gebäude von 
Diesselbach darstellten. Bilder: Archiv Pirmin Gasser.
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• �Der Schlittelweg Brünig–Chäppeli–Lungern 
wird vom Kur- und Verkehrsverein lanciert.

1985 
• �Eröffnung Betagtenheim Eyhuis.

1986
• �Ein Bergrutsch in Giswil verschüttete die 

Bahnlinie und die Kantonsstrasse zwischen 
Giswil und Lungern. Lungern ist vom 
unteren Teil des Kantons abgeschnitten. 
Gleichentags wurde eine Notstrasse für 
die Pendler nach Lungern erstellt. Nach 
dem Bau einer asphaltierten Umfahrungs­
strasse in rekordverdächtig kurzer Zeit 
ist Lungern nach 18 Tagen wieder für den 
allgemeinen Strassenverkehr von Giswil 
her erreichbar. Die Brünigbahn nimmt kurz 
vor Weihnachten den Betrieb auf. Lungern 
erleidet empfindliche Einbussen.

• �Kanalisationsanschluss und Pumpwerk ARA 
werden in Betrieb genommen.

• �Die Metzgerei Amstalden schliesst.

1987
• �Die Guggenmusik Gibelguuger wird 

gegründet.

• �Das Pfarrhaus wird renoviert.
• �Kaffee Conditorei «Pfistern» schliesst.
• �Das 81. Innerschweizer Schwing- und 

Älplerfest findet in Lungern statt. 
Umrahmt wird der Grossanlass vom Fest­
spiel «Eiges Holz». 

1988
• �Der Verein der Kulturfreunde Pro Lauis 

wird gegründet.
• �Die Brünigbahn feiert ihr 100-Jahr-
Jubiläum mit einem Festplatz auf dem 
Chäppeli, eine sehr erfolgreiche Sommer­
aktion, die vielen Gästen Lungern näher 
bringt. Es verkehrt ein Sonderzug mit 
offenen Aussichtswagen.

1989
• �Die Kapelle Breitenfeld wird renoviert.
• �Das Strandbad Lungern wird neu gebaut.
• �Die Weihnachtsbeleuchtung entlang der 

Brünigstrasse wird eingeführt.

1990
• �Der Orkan «Vivian» fegt auch über Lun­

gern, grosse Sturmschäden sind die Folge.
• �Pfarreileiter Dirk Günther beginnt in 

Lungern und bleibt, mit 3-jährigem Unter­
bruch, der Pfarrei total 29 Jahre treu.

• �Schliessung des Lebensmittelladens in 
Bürglen.

• �Die 58 m lange Wasserrutschbahn im 
Strandbad Lungern wird erstellt.

1991 
• �Die Luftseilbahn Lungern-Schönbüel AG 

(LLTS) ist in Liquidation. Die Auffanggesell­
schaft Bergbahnen Lungern-Schönbüel AG 
(BBLS) wird gegründet.

• �Die Fasnachtseröffnung der Gumulu wird 
nach zwei Jahren im Mehrzweckgebäude 
neu in den «Stollen» der Gasser Felstech­
nik verlegt und wird zum Grossanlass mit 
Bekanntheitsgrad über Lungern hinaus.

• �Pfarreileiter Dirk Günther führt den  
St. Martinseinzug ein.

• �Das Wasch- und Kühlhaus im Dorf (neben 
Schulhaus Kamp) wird geschlossen.

• �Der Strandbadneubau Lungern kann in 
Betrieb genommen werden. 

1992
• �Die Kapelle Obsee wird renoviert (bis 1994).
• �Die Bürglenstrasse wird ausgebaut.

Lungern im Jahre 1955: Das Breitenquartier existierte damals weitestgehend noch nicht. Bild: Archiv Josef Imfeld
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• �125-Jahr-Jubiläum Feldmusik Lungern  
(mit Festschrift).

1993
• �Pfarreileiter Dirk Günther führt die Stern­

singer (Hl.-Drei-Königs-Aktion) ein.
• �Zu Revisionszwecken wird der Lungerer­

see so tief abgesenkt, dass das Inseli in 
Bürglen wieder zum Vorschein kommt und 

der See für eine kurze Zeit fast wieder die 
gleiche Grösse hatte wie während der Zeit 
der Tieferlegung.

• �Die Lichtsignalanlage bei der Kirche  
wird in Betrieb genommen (sie ist übri- 
gens aktuell die einzige im Kanton 
Obwalden).

• �Die Bürgler Badi erfährt eine Umgestal­
tung und Erneuerung.

1995
• �Die ersten Bohrhacken für den Kletter­

garten in der Hagsflioh werden einge­
schlagen.

• �Das Kleinkraftwerk Mülibach geht in 
Betrieb.

• �Schliessung des Eisenwarengeschäfts 
ehemals Meinrad von Ah, später Dreier 
(der Betreiber damals Gasser Karl, «Josä», 
hatte gleichzeitig ein Eisenwarengeschäft 
in Turbenthal bei Winterthur).

• �Zu Revisionszwecken wird der Lungerer­
see so tief abgesenkt, dass das Inseli in 
Bürglen wieder zum Vorschein kommt (wie 
bereits schon 1993).

• �Der neue Sprungturm in der Badi Lungern, 
mit einer Rutschröhre und zwei Sprung­
brettern, wird fertiggestellt.

• �50 Jahre Haus St. Josef Lungern (mit 
Festschrift).

1996
• �Der Verein Fischerfreunde Lungern wird 

gegründet.
• �Erweiterungsbau Betagtenheim Eyhuis.

Innerschweizer Schwing- und Älplerfest in Lungern, 1987: Blick auf die Arena für 6000 Zuschauende  in der Bürglen. Bild: Archiv Josef Imfeld

Das Hotel Rössli, 1978. Anstelle des Restaurants betritt man heute die Filiale der Obwaldner 
Kantonalbank. Bild: Archiv Pirmin Gasser
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• �Zusammen mit der SBB und Obwalden 
Tourismus kommt der «Chäppäli Chäfer» 
jeweils von Mitte Juni bis Mitte Oktober 
mit offenen Aussichtswagen von Giswil bis 
auf Meiringen wieder auf die Schienen.

1997
• �Die Einwohnergemeinde und Kirchgemein­

de trennen sich. Die Aufgaben der beiden 
Gemeinden werden in der Kantonsverfas­
sung geregelt.

• �Das erste Gemeindeblatt «Lungern infor­
miert» kommt in die Haushaltungen. 

• �100 Jahre Kur- und Verkehrsverein Lun­
gern-Schönbüel.

• �50 Jahre KAB Lungern (mit Buch der Weg­
zeichen in Lungern).

1998
• �Der Polizeiposten in Lungern wird auf­

gehoben.
• �Die erste Homepage der Gemeinde wird 

aufgeschaltet. 
• �Das Brünig Pub wird eröffnet.
• �Das alte Schlachthaus auf dem Seeplätzli 

wird abgebrochen.
• �Der Schuhladen Amgarten wird geschlossen.
• �100 Jahre Männerchor Lungern (mit 

Festschrift).

1999 
• �Lawinenwinter, Grosslawine an der Gummä 

(Wilerhorn) verursacht massive Schäden. 
Evakuationen sind notwendig. Lungern 
ist während Tagen von der Aussenwelt 
abgeschnitten.

• �Im Bereich Dundelbachmündung werden 
im Februar bei tiefem Seestand zwei in 
Fässern einbetonierte Leichen gefunden.

• �Bau und Einweihung Schulhaus Gräbli.
• �Der Orkan «Lothar» fegt auch über Lun­

gern, grosse Sturmschäden sind die Folge. 
• �Die Firma Gygax legt ihre Produktions­

stätte in Lungern still, das Aus für die 
bekannten Lungerer Rücksäcke.

• �Seewser Chapäläfäscht, während des drei­
tägigen Festes ist das Restaurant «Sonne» 
einmalig geöffnet.

• �50 Jahre Trachtengruppe Lungern (mit 
Festschrift).

2000
• �Der Schlittelweg Brünig (Haltestelle Chäp­

peli) Lungern wird aus Sicherheitsgründen 
geschlossen.

• �Auf Initiative von Thomas Gasser (Gasser 
Felstechnik AG) und weiteren Gewerbe­
treibenden wird ein Vereinsbus gekauft zur  
hauptsächlichen Nutzung für Jugendvereine.

• �Die Langlaufloipe wir nicht mehr weiter 
bewirtschaftet.

2001
• �Die Bergbahnen Lungern-Schönbüel AG 

(BBLS) sind in Liquidation und werden an 
die Panoramawelt Lungern-Schönbüel AG 
verkauft.

2002

• �Schliessung des Schützenhaus Chnewis  
für den Schiessbetrieb.

• �Das Schiess-Sport-Zentrum Brünig Indoor 
wird eröffnet.

• �Die neue Milchsammelstelle im Rietli, 
Obsee, wird eröffnet.

• �Der Schmetterlingspfad wird eröffnet.
• �Die Genossenschaft wird aufgelöst und der 

Skilift Bannholz geschlossen.
• �Das Verkehrsbüro (Informationsstelle 

Tourismus) an der Brünigstrasse 105 wird 
geschlossen.

Ansicht mit Strandbad und einem Teil des Dorfes, 1964. Links im Bild ist die Aufschüttung für die 
Tennisplätze zu sehen. Auch zeigt sich die Badmatt und der Breitenboden anders als heute.  
Bild: Archiv Pirmin Gasser

Skilift Bannholz, 1988. Er war nicht nur sehr beliebt bei den Einheimischen, auch Auswärtige 
kamen dank der Nähe zum Bahnhof gerne mit dem Zug, um hier Wintersport zu betreiben.  
Bild: Archiv Pirmin Gasser
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• �Das Wasch- und Kühlhaus im Dörfli 
Obsee wird geschlossen.

2003
• Die �Industriestrasse wird fertiggestellt.
• �Das Kleinkraftwerk Schild geht in Betrieb.
• �Der bis heute letzte Pfarrer von Lungern, 
Josef Halter, stirbt einen Tag nach dem 
75. Geburtstag.

2004 
• �Erster Adventsmärt Lungrä wird durch­

geführt.
• �Der Nachtbus wird eingeführt.
• �Die Zivilstandsämter der Gemeinden wer­

den zusammengelegt.

• �Die Papeterie Jenny und Banholzer Meirin­
gen übernimmt Pia's Papeterie in Lungern.

• �Der Urnenhain auf dem Terrassenfriedhof 
wird eingeweiht.

2005
• �Der Natur-Lehrpfad Lungern wird eröffnet.
• �Die Molkerei Gasser, Obsee, «Belles», wird 

geschlossen.
• �Die Drogerie Trippel wird geschlossen.
• �Die Fasnachtseröffnung im Stollen der 

Gumulu findet zum letzten Mal statt.
• �Schweizweites Hochwasserereignis. 

Lungern kommt glimpflich davon, während 
andere Teile des Kantons Obwalden schwer 
betroffen sind.

2006
• �Das erste Seenachtsfest Lungern wird 

durchgeführt.

2007
• �Aufhebung der Nebenurne in Bürglen bei 

Abstimmungen und Wahlen.
• �Der Veloweg zwischen Giswil und Lungern 

wird eröffnet.
• �Einführung des neuen Entsorgungskonzep­

tes und der Sammelstelle Chnewis.
• �Die Föhnwache der Feuerwehr wird auf­

gehoben (kommt aus einer Zeit, in der die 
Häuser noch mit Holz und zum Teil mit 
offenem Feuer beheizt wurden).

2008
• Das �Hotel Rössli schliesst für immer.

2009
• �Schliessung des alten Jugendlokals 

«Bunker» unter der Kirche.
• �Der Wärmeverbund Lungern schliesst die 

ersten Gebäude an das Heizsystem an.
• �Gründung der «AED First-Responder Grup­

pe» in Lungern.
• �Baustart für das neue Jugend- und 

Pfarreizentrum.
• �Eröffnung des Feuerwehr-Ausbildungs­

zentrums ifa für Feuerwehr und andere 
Ereignisdienste zum Üben von realitäts­
nahen Ernstfällen.

• �Der Zahnarzt Srbobran Pajovic schliesst 
seine Praxis.

2010
• �Das Jugend- und Pfarreizentrum wird 

fertiggestellt.

2011
• �Die Lungerersee AG nimmt mit dem 

Fischerparadies Lungern ihren Betrieb auf.
• �Zum 175-Jahr-Jubiläum der Seeabsenkung 

wird der Film «Härdepfel im See» von Riodi 
Gasser und Luke Gasser in der Cantina 
Caverna vorgeführt.

• �Der Aglimattsammler oberhalb des Dorfes 
wird umgebaut.

• �Abbruch vom Hotel Restaurant Rössli, 
Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern. 
Die Filiale der Obwaldner Kantonalbank 
bezieht hier ihre neuen Räumlichkeiten.

Haus St. Josef, 1973. Im Vordergrund rechts das kürzlich abgerissene Ferienhaus Domino.  
Bild: Archiv Pirmin Gasser

Conditorei Café Pfistern, 1969. Daraus wurde die Bäckerei Sunnis, die Ende September 2024 
geschlossen wurde. Bild: Archiv Pirmin Gasser

14  Lungern informiert 2/2025



DIE EINWOHNERGEMEINDE INFORMIERT

2012
• �Der Umfahrungstunnel Lungern wird  

nach 13 Jahren Bauzeit eröffnet.
• �Lungern wird Energiestadt.
• �Die Aussenstelle der Steuerverwaltung  

in Lungern wird geschlossen.
• �Gemeindeschreiber Hans Beat Imfeld geht 

nach 37 Jahren in Pension.
• �Verkauf und Unterschutzstellung des 

Schulhauses Bürglen.
• �Die Gemeinde kauft das Bankgebäude  

an der Brünigstrasse 66.
• �Das Café/Restaurant Bijou wird 

geschlossen.
• �Der Laden «Mariann's Modechäschtli»  

wird geschlossen.
• �40 Jahre FC Lungern (mit Festschrift).

2013
• �Stilllegung aller Bahnen der Panoramawelt 

Lungern-Schönbüel AG durch das Bundes­
amt für Verkehr wegen Sicherheitsmängel. 
Der Betrieb beider Bahnen wird eingestellt.

• �Das Ferienlager im Schulhaus Grossmatt 
wird geschlossen.

• �50-Jahr-Jubiläum Tennisclub Lungern.

2014
• �Konkurs der Panoramawelt Lungern-

Schönbüel AG.
• �Der bediente Bahnschalter in Lungern  

wird geschlossen.
• �Schliessung ehemals Bäckerei Café Stulz 

(später Meichtry/Krenger/Leuenberger).

2015
• �Übernahme der Luftseilbahn Lungern-Tur­

ren durch die LTB Lungern-Turren Bahn AG.
• �Auflösung des gemeinsamen Bauamtes 

Giswil-Lungern. Lungern hat wieder ein 
eigenes Bauamt.

• �Dr. Melchior Durrer übergibt die Arztpraxis 
an Dr. Reza Mir Tolouei.

• �Kapelle und Haus St. Josef schliessen seine 
Türen für immer.

• �Das Restaurant Alpenhof wird geschlossen.

2016
• �Neueröffnung der Luftseilbahn Lun­

gern–Turren und Rückbau der Sesselbahn 
Turren–Schönbüel.

• �Umbau und Neueröffnung Berghaus 
Schönbüel.

• �Der Urnenhain auf dem 2. Terrassenboden 
rechts wird eröffnet.

• �Elliott's Cafe Bar & more wird eröffnet.
• �SRF Musikwelle berichtet eine Woche lang 

in der Sendung «Dorfplatz» von Lungern.
• �Nach rund zwanzig Jahren findet wieder 

eine Gewerbeausstellung statt («Gwärb 16»). 
• �Die Raiffeisen Bank eröffnet ihren digita­

len Schalter in Lungern.

2017
• �Eröffnung Restaurant Turren.
• �Das Haus St. Josef wird abgebrochen.
• �Start des Umbaus vom Gemeindehaus.  

Die Verwaltung zieht ins Untergeschoss 
des Schulhaus Grossmatt. 

Ausschnitt aus dem grossen Festumzug anlässlich der 250-Jahr-Feier der Älplerbruderschaft Lungern, 1994. Bild: Archiv Josef Imfeld
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Deponie des Ausbruchmaterials aus dem A8-Umfahrungstunnel Lungern, März 2010. Bild: Archiv Pirmin Gasser

2018
• �Die Poststelle Lungern wird geschlossen.
• �Die Verwaltung zieht ins neu sanierte 

Gemeindehaus.
• �Auf dem Gelände des Haus St. Josef 

werden vier Mehrfamilienhäuser gebaut.
• �Molkerei und Lebensmittelladen Mathias 

Ming wird geschlossen.

2019
• �Eröffnung des Turrenhuis mit Übernach­

tungsmöglichkeiten.
• �Die Metzgerei Lattmann (ehemals Gasser) 

wird geschlossen.
• �Papeterie Jenny und Banholzer zieht um 

an die Brünigstrasse (ehemals Lebensmit­
tel Ming).

• �Emma's Hotel Bed & Breakfast wird eröffnet.
• �Baustart des Erkundungsstollen/Sicher­

heitsstollen für den Tunnel Kaiserstuhl.

• �100-Jahr-Jubiläum der Schwingersektion 
Lungern (mit Festschrift).

2020
• �«SRF bi de Lüt». Unser Dorf wird in vier 

Folgen im Fernsehen ausgestrahlt.
• �Die Hinterseestrasse wird mit einem ganz­

jährigen Fahrverbot belegt.
• �Die Kehrichtsammelstelle ist durchgehend 

7/24 offen.
• �Die Gemeindeversammlung vom Mai wird 

infolge Corona-Pandemie abgesagt.
• �Das Hotel Löwen wird geschlossen.
• �Start des Hochwasserschutzprojektes 

Sicherung Überlast Obsee und Neubau der 
Gehrenbrücke mit einer Breite von 4.5 m.

2021
• �Crossiety, der «digitale Dorfplatz», wird 

eingeführt.

• �Ein Zu-, Weg- oder Umzug kann neu auch 
online der Einwohnerkontrolle gemeldet 
werden.

2022
• �Das Familienunternehmen Gasser Fels­

technik wird 100 Jahre alt.
• �Die Gemeinde führt zum ersten Mal einen 

Neuzuzüger-Anlass durch.
• �Nach der Corona-Pandemie und dem süd­

koreanischen TV-Drama «Crash Landing 
on you» strömen die asiatischen Gäste in 
Scharen nach Lungern.

• �Der erste «Ehrungsanlass» der Gemeinde 
wird erfolgreich durchgeführt.

• �Die Schulbibliothek wird zu einer öffentli­
chen Bibliothek. 

• �Die SH Invest AG kauft die Hotels Löwen 
& Bären.

2023
• �Das neu renovierte Ferienlagerhaus  

am See wird eröffnet

Situation der Brünigstrasse im Abschnitt nach der «Steilowwi» Richtung Lungern. Aufnahme Ende 
der 1990er-Jahre, vor Baubeginn des A8-Umfahrungstunnels Lungern. Hier befindet sich jetzt das 
Nordportal. Im oberen Bildbereich ist die Bahnlinie sichtbar. Links, ausserhalb des Bildes, wäre 
das Gebiet des Lawinenkegels auf Seite 17 unten zu sehen. Bild: Archiv Pirmin Gasser

HELFEN SIE MIT! 
Kennen Sie weitere nennenswerte  
Ereignisse von allgemeinem Inte­
resse aus den letzten 50 Jahren, 
die wir in die Chronik von Lungern 
einfügen können?
Dann melden Sie sich bei der Ge­
meindekanzlei unter der Tel.-Num­
mer 041 679 79 10 oder per Mail an 
gabi.meier@lungern.ow.ch
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Lungern-Schönbüel in den 1980er- und 1990er-Jahren, damals noch bekannt als Wintersportdestination. Bild: Archiv Pirmin Gasser

Lawinenwinter 1999: Lawinenabgang durch den «Huisägrabä» bis kurz vor die Bahnlinie der Zentralbahn zwischen «Lowwänä Martihansä»  
(links des Lawinenkegels) und «Zwischbäch». Bild: Archiv Josef Imfeld
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Deutliche Vergrösserung in weniger als 20 Jahren: Das Industriegebiet in der Walchi, April 2007. Bild: Archiv Josef Imfeld

Zwar klar älter als 50 Jahre, aber ein Dokument der Veränderung:  
das Hotel Restaurant Kaiserstuhl vor dem heute bekannten Neubau. 

• �Der Kirchenchor Lungern löst sich infolge Mitgliederrückgang  
nach 77 Jahren auf.

• �Die Frauengemeinschaft Lungern feiert ihr 150-jähriges Bestehen.
• �Das Freilichttheater «Der Glöckner von Notre Dame» wird von den 

«theaterlyt lungrä» bei der Pfarrkirche Lungern aufgeführt.

2024
• �Der neu gestaltete Friedhof in der Bürglen wird eingeweiht.
• �Das neue Erscheinungsbild der Gemeindeverwaltung Lungern wird 

aufgeschaltet.
• �Lungern Tourismus wird in die Gemeinde integriert.
• �Der Männerchor Lungern löst sich nach 125 Jahren Vereinsleben 

infolge Mitgliederrückgang auf.
• �Die Bäckerei «Sunnis» wird geschlossen.
• �Abbruch des Ferienlagerhauses «Domino» und Neubau von 

Mehrfamilienhaus.
• �Schliessung Cafe Elliott's. 

Im Lawinenwinter 1999 gingen in Lungern auch Staublawinen ab wie 
hier von den «Ahornizig» über die «Birglerfliäh» in die «Länzämattä» 

und sorgten bei Kaiserstuhl für Schreckmomente. In der Folge wurde 
als Sicherheitsmassnahme für solche Ereignisse die Lawinenwarnanlage 
installiert. Bild: Archiv Nachlass Hans Ming
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AUS DEM FOTOALBUM VON LUNGERN
Fotos erzählen

Schulklasse der Jahrgänge 1957/1958 (Sekundarschule). Obere Reihe (von links): Lisbeth Imfeld, «Drährnazä Poilis»; Veronika Bucher, 
Tochter von Direktor LLTS Bahn; Ruth Imfeld, «Chiäfergloisä Sepps»; Hansruedi Vogler, «Sager Wisels»; Regula Sutter, «Sutter Ernst»; 
Marie-Theres Zumstein, «Steiner Neldis»; Hanni Furrer, «Cholis»; Rosmarie Bürgi, «Bürgi Walters»; Hans Hofer: Lehrer.
Untere Reihe (von links:) Hans Vogler, «Gottä Hansä»; Andreas Gasser, «Hoisel Sepplis»; Elsbeth Gasser, «Balzerlis»; Josef Ming, «Hostett 
Hansä»; Marie Theres Bürgi, «Bürgi Neldis»; Beat Gasser, «Sunnä Sepps».

LUNGERN TOURISMUS

Brünigstrasse 66  l  Postfach 36  l  6078 Lungern

+41 41 678 14 55  l  info@lungern-tourismus.ch  l  lungern-tourismus.ch

LEGENDE

B

 Bahnhof   l   Railway station

 Schliessfächer   l   Lockers

 Parkplatz   l   Car park

 Tankstelle   l   Filling station

 E-Tankstelle   l   E-filling station

 Luftseilbahn   l   Cable car

 Haltestelle Postauto   l   Postbus stop

 Toiletten   l   Toilets

 Touristinformation   l   Tourist information centre

 Aussichtspunkt   l   Viewpoint

 Kirche   l   Church

 Lebensmittel   l   Grocery

 Bank   l   Bank

 Post   l   Post Office

 Hotel   l   Hotel

 Restaurant   l   Restaurant

 Campingplatz   l   Campsite

 Strandbad   l   Beach resort
R  Entsorgungsstelle   l   Disposal site

 Windsurfen   l   Windsurfing

 Minigolf   l   Minigolf

 Tennisplatz   l   Tennis court

 Veloweg   l   Cycle path

 Kinderspielplatz   l   Children‘s playground

 Grillstelle   l   Barbecue area

B  Bergwanderweg   l   Mountain hiking trail
 Themen- & Wanderwege   l   Theme & hiking trails
 Weg zum See   l   Path to the lake

© 2025 Lungern Tourismus. Alle Rechte vorbehalten.
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Der neue Faltflyer enthält wichtige Informatio­
nen für die Gäste in Lungern, aber zum Beispel 
auch für Neuzuzüger.

NEUER FLYER ERHÄLTLICH
Die beliebten und bekannten Infokarten 
«Erleben in Lungern» und «Themenwege in 
Lungern» wurden die letzten Monate kom­
plett überarbeitet und in ein neues Erschei­
nungsbild gebracht. Die beiden Faltkarten 
wurden vereint zu einem Faltflyer, welcher 
nun unter dem Namen «Ortsplan – Citymap 
Lungern» daher kommt. Damit sich die Tou­
risten und Feriengäste – aber auch Neu­
zuzügerinnen und Neuzuzüger – in Lungern 
zurecht finden, wurde der Ortsplan mit vie­
len neuen Icons erweitert und mit neuen 
Informationen ergänzt. Die Faltkarte «Orts­
plan – Citymap Lungern» ist ab sofort beim 
Infopoint Tourismus (Gemeindehaus, Brünig­
strasse 66) erhältlich. Zudem liegt die Karte 
an verschiedenen Orten zum Mitnehmen auf.

Komplett überarbeitet
GESUCHT SIND FOTOS MIT 
ERINNERUNGSWERT
In zukünftigen «Lungern informiert» 
wollen wir weitere Erinnerungen auf­
leben lassen. Haben auch Sie ein 
Gruppenfoto eines besonderen Anlas­
ses (Vereinsgründung, OK-Gruppe ei­
nes speziellen Anlasses etc.) oder wie 
hier abgebildet ein Klassenfoto aus 
der Oberstufe, welches Sie uns zur 
Verfügung stellen möchten? Wir wür­
den uns über Rückmeldungen freuen. 
Die Fotos, mit Namen der Abgebil­
deten, zu welchem Anlass sowie das 
Datum der Aufnahme (Jahr genügt) 
können Sie an gabi.meier@lungern.
ow.ch mailen oder aber bei der Ge­
meindekanzlei abgeben.
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ENERGIESPARTIPPS
Obwaldner Energiestädte 2025

TIPP 2
KÜHLSCHRANK UND GEFRIERSCHRANK  
RICHTIG NUTZEN
1.	Stellen Sie die Temperatur im Kühlschrank auf 7 °C und im 

Gefrierschrank auf -18 °C ein – das reicht völlig aus.
2.	Stellen Sie keine warmen Speisen in den Kühlschrank – es braucht 

viel mehr Energie, warme Ware abzukühlen.
3.	Schliesst Ihre Kühlschranktüre richtig? ➞ Vergewissern Sie sich! 

Lässt sich ein eingeklemmter Papierstreifen leicht herausziehen, 
sollte die Dichtung ersetzt werden.

4.	Gebildetes Eis im Gefrierfach benötigt viel Energie um erhalten 
zu bleiben. Tauen Sie deshalb den Schrank mindestens 2 x pro 
Jahr ab.

5.	Auch die Anordnung der Lebensmittel spielt eine wichtige Rolle, 
die Abbildung zeigt, wo welches Lebensmittel hingehört.

Noch mehr Tipps finden Sie unter:
https://hausinfo.ch/de/wohnen/wohnen-leben/nachhaltigleben /
energie-sparen-kuehlschrank.html

ENERGIEFÖRDERPROGRAMM  
KANTON OBWALDEN
Der Kanton Obwalden setzt sich aktiv für 
die energetische Sanierung und die Nut­
zung erneuerbarer Energien ein. Dabei inte­
griert er die Vorgaben des Bundes und er­
weitert die Fördermassnahmen im Bereich 
der grossen Heizungen (>70 kW). Das För­
derprogramm unterstützt Hausbesitzende 
bei der Verbesserung der Energieeffizienz 
ihrer Gebäude. Der Kanton Obwalden bietet 
finanzielle Unterstützung für verschiedene 
Projekte. Dazu zählen:

• �Energetische Sanierung der Gebäude-
hülle: Verbesserung der Dämmung und 
Reduzierung des Energieverbrauchs.

• �Heizung mit erneuerbaren Energien: 
Unterstützung beim Einbau von Solar­
thermieanlagen, Grundwasser- oder Erd­
sonden-Wärmepumpen, Anschluss an ein 
Wärmenetz und Holzheizungen. 

• �Ladestationen für Elektrofahrzeuge: Bei­
träge für den Bau von Ladeinfrastruktur 
in Mehrfamilienhäusern.

• �Winteroptimierte Photovoltaikanlagen: 
Förderung von Fassadenanlagen, die auch 
in den Wintermonaten eine effiziente 
Stromerzeugung ermöglichen.

Zusätzlich gibt es die Bonusförderungen:
• �Bonusförderung für dezentrale Elektro
heizungen: Der Kanton unterstützt den 
Ersatz von dezentralen elektrischen Wi­
derstandsheizungen (ohne hydraulisches 
Wärmeverteilsystem) durch Haupthei­
zungen, die mit erneuerbaren Energien 
betrieben werden und ein hydraulisches 
Wärmeverteilsystem nutzen.

• �Förderung von Gesamtsanierungen: Für 
eine Gesamtsanierungen gibt es erhöhte 
Beiträge, wenn mindestens 90 Prozent der  

Fassade und des Dachs nach der Sanie­
rung, gemäss den Anforderungen der 
Einzelbauteilsanierungen, wärmegedämmt 
sind. Gesuche für Gesamtsanierung sind 
in Verbindung mit Einzelbauteilgesuchen 
einzureichen.

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Webseite des Kantons Obwalden: Energie­
förderprogramm.

Finanzielle Unterstützung
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SOZIALES

EIN DANKESCHÖN FÜR EINE WERTVOLLE ARBEIT
Pflegende und betreuende Angehörige leis­
ten viel unsichtbare Arbeit. In der Öffent­
lichkeit wird dies kaum wahrgenommen. Es 
mag selbstverständlich erscheinen, nahe­
stehende Personen mit Betreuungs- und/ 
oder Pflegebedarf im Alltag zu unterstüt­
zen. Wenn durch das Alter alltägliche, aber 
unverzichtbare Aufgaben von nahestehen­
den Personen übernommen werden oder 
wenn Angehörige durch Krankheit, Unfall 
oder Behinderung in der Pflege und Betreu­
ung unterstützen, werden sie zu unabding­
baren Betreuenden oder sogar Pflegenden. 
Solche Aufgaben gehören dann neben Job, 
Familie, Haushalt und weiteren Verpflich­
tungen für Angehörige zum Alltag – und 
das über längere Zeit. 
Diese Arbeit hat Beachtung und Anerken­
nung verdient. Es ist wichtig, ein Bewusst­

sein bei jedem Einzelnen und in der Ge­
sellschaft zu schaffen, dass es ohne diese 
wertvolle Aufgabe, die Angehörige leisten, 
grosse Betreuungslücken geben würde, die 
unser System nicht tragen könnte. 
Wir möchten die pflegenden und betreuen­
den Angehörigen würdigen und mit einem 
Dankeschön unsere Wertschätzung für ihre 
wertvolle Aufgabe im Dienst des Mitmen­
schen zum Ausdruck bringen. 

Als Dankeschön haben wir den uns bekann­
ten Bürgerinnen und Bürgern von Lungern, 
die solche Aufgaben übernehmen, persön­
lich eine Danksagung und ein Wertschät­
zungsgeschenk überreicht. Es ist uns ein 
Anliegen, dass unser Dankeschön alle in 
unserer Gemeinde erreicht, die Pflege- und 
oder Betreuungsaufgaben bei ihren nahe­
stehenden Mitmenschen über längere Zeit 
leisten. Falls Sie sich angesprochen fühlen 
und ebenfalls solche wertvollen Aufgaben 
übernehmen, bitten wir Sie, sich bei der Ge­
meinde zu melden, um unser Geschenk als 
Dank entgegenzunehmen.

Mit herzlichen und dankbaren Grüssen, für 
die Kommission Wohnen und Leben im Alter, 
Gruppe pflegende Angehörige, Fränzi Halter

Kommission Wohnen und Leben im Alter

ELTERNRUNDE – HERAUSFORDERUNG 
FAMILIENALLTAG

Gleichgesinnten sein kann. Wir führen euch durch den Morgen und  
möchten in dieser Elternrunde Raum geben, sich auszutauschen und 
voneinander zu lernen. Man darf aber auch ohne aktuellen Bedarf 
an einem aktiven Austausch teilnehmen und sich inspirieren lassen. 
Wir setzen uns mit den Herausforderungen im Familienalltag aus­
einander und damit, wie wir diesen in Zukunft mit mehr Leichtig­
keit begegnen können. Wo befinden sich in eurer Familie Routi­
nen, die einfacher gestaltet werden können? Welche Hilfsmittel 
gibt es, um diesen oder jenen Konflikt anders zu lösen? Unser Ziel 
ist es, dass die Teilnehmenden sich nach diesem Morgen in ihrer 
Aufgabe als Eltern gestärkt fühlen und mit neuen Impulsen und 
Ideen auf den Nachhauseweg gehen. 
Mit Kaffee und Gipfeli wollen wir zudem allen Eltern eine kleine 
Verschnaufpause ermöglichen und freuen uns auf viele «gwundri­
ge» Teilnehmende.
Damit wir die Elternrunde gut planen können, würden wir uns 
über eine Anmeldung (olivia-gasser@bluewin.ch oder 079 581 08 21)  
freuen. Aber auch jede spontane Teilnahme ist willkommen!

Ein Morgen gemeinsam neue Impulse und Ideen gewinnen

Wir laden Väter und Mütter mit Kindern im Schul- und 
Vorschulalter herzlich ein am SAMSTAG 24. MAI 2025, 
9.00–11.00 Uhr, Pfarreizentrum Lungern, mit Kaffee und Gipfeli

Quellenangabe zum Bild: https://www.renatealf.de/, Stand 18.3.2025.

Der Familienalltag steckt voller Herausforderungen – gemein-
sam finden wir neue Perspektiven und Werkzeuge für mehr 
Gelassenheit.
Viele von uns erleben ähnliche Herausforderungen im Eltern­
alltag. Diese werden oft begleitet von Ratlosigkeit, Erschöpfung 
und Frustration. Man hat das Gefühl, sich im Kreis zu drehen…
Wir, Sonja Gut und Olivia Gasser, haben im vergangenen Sommer 
die Aufgabe «Delegierte frühe Kindheit» der Gemeinde Lungern 
übernommen. Im Zusammenhang mit dieser Aufgabe entstand 
die Idee der Elternrunde. Auch mit pädagogischen Ausbildungen 
im Rucksack, erfahren wir selbst, wie uns der Familienalltag ste­
tig aufs Neue herausfordert und wie hilfreich der Austausch unter 
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S’Chinderfiir-Team:
Wera Amstutz, Fränzi Blättler, 
Bernadette von Atzigen

CHINDERFIIR LUNGRÄ 
TERMINE 2024/2025 
Freitag, 13. Juni 2025, 14.00 Uhr
Abschlusschinderfiir in der Pfarrkirche Lungern

Bei Fragen: Pfarramt, 041 678 11 55, oder direkt bei der 
Kontaktperson Familie-Chilä, Ramona Bürki, Katechetin in 
Ausbildung, 078 721 26 48. www.pfarrei-lungern.ch

FAMILIE-CHILÄ LUNGRÄ 
TERMINE 2024/2025
Feier mit Salzsegnung
Samstag, 14. Juni 2025, 18.00 Uhr, Kapelle Bürglen

NEUER PFARR
ADMINISTRATOR  
FÜR LUNGERN

NIKLAS GERLACH 
STELLT SICH VOR

Kirchgemeinderat und Pfarreirat sind sehr erfreut, mitteilen 
zu dürfen, dass die Pfarrei Lungern ab Mitte 2025 wieder einen 
Priester in Festanstellung haben wird.
Am 1. August wird Niklas Gerlach, ein junger Vikar aus dem Kanton 
Schwyz, der zurzeit für seine zweite Vikariatsstelle in Dietikon ist, 
die Stelle als Pfarradministrator in der Pfarrei Lungern überneh­
men. An der Kirchgemeindeversammlung vom 15. Mai 2025 wird 
Niklas Gerlach anwesend sein und sich persönlich an die Teilneh­
menden wenden.

Kirchgemeinderat Lungern

LIEBE GEMEINDEMITGLIEDER
Gerne möchte ich die Gelegenheit nutzen, um mich kurz vorzu­
stellen. Mein Name ist Niklas Gerlach. Zusammen mit drei älteren 
Brüdern bin ich in Lauerz aufgewachsen. Mit 19 Jahren erwarb 
ich meine Maturität am Kollegium in Schwyz. Nach anschliessen­
der Militärzeit begann ich dann im Sommer 2012 mein Studium im 
Bereich der Erdwissenschaften. Dort verbrachte ich knapp zwei 
Jahre, bis ich schlussendlich im Sommer 2014 zur Theologischen 
Hochschule in Chur wechselte. Nach zwei Jahren Freistudium ent­
schloss ich mich nach reiflicher Überlegung, dem immer stärker 
werdenden Ruf Gottes zu folgen und ins Priesterseminar einzu­
treten. So absolvierte ich die folgenden drei Jahre des Studiums 
als Seminarist für das Bistum Chur. Von August 2019 bis Juli 2022 
durfte ich meine ersten Seelsorgejahre in Altdorf und Schattdorf 
verbringen. Am 31. Oktober 2020 durfte ich die hl. Priesterweihe in 
der St. Martinskirche in Altdorf empfangen. Seither bin ich als Vi­
kar mit den verschiedensten seelsorgerlichen Aufgaben betraut. 
Am 1. September 2022 begann meine zweite Vikariatsstelle in der 
Pfarrei St. Agatha und St. Josef in Dietikon.

Vieles durfte ich an diesen beiden Orten lernen und mich stets auf 
die Unterstützung der Pfarreimitglieder, des Teams – und natür­
lich jeweils besonders des Pfarrers – verlassen. Ebenfalls bin ich 
dankbar für die vielen tollen Bekannt- und Freundschaften, die in 
dieser Zeit gewachsen sind.
Dasselbe wünsche ich mir auch für den neuen Wirkungsort. Ich 
freue mich auf das Kennenlernen, auf die gemeinsamen Feiern in­
nerhalb und ausserhalb des Gottesdienstes, auf die gemeinsamen 
Erlebnisse und auf die vielen neuen Bekannt- und Freundschaf­
ten. Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute und Gottes Segen.

Vikar Niklas Gerlach

Niklas Gerlach

Niklas Gerlach, ein junger Vikar aus dem Kanton Schwyz, wird die Stelle 
als Pfarradministrator in der Pfarrei Lungern am 1. August übernehmen. 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Lungern
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 
Die Kirchgemeindeversammlung findet statt:
Donnerstag, 15. Mai 2025, 20.00 Uhr, im Pfarreizentrum
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GASSER  
BAUSERVICE
Von der Beratung bis zur 
Ausführung ermöglichen 
wir ein sorgenloses, part-
nerschaftliches Bauen.

gasser-bauservice.ch
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FRÜHLINGSBLÜTEN UND NEUE ENERGIE:  
WIE DER FRÜHLING DAS LEBEN ERHELLT

Eyhuis-Grios

LIEBE LUNGERERINNEN
LIEBE LUNGERER
Der Winter ist vorbei, die Tage werden länger, und die ersten war­
men Sonnenstrahlen kitzeln die Haut – der Frühling ist da! Im Ey­

huis bringt diese Jahreszeit frischen Schwung und neue Energie 
für die Bewohnerinnen, Bewohner und das Personal. Die Natur er­
wacht, Blumen blühen, und das Leben kehrt mit neuer Kraft in den 
Alltag zurück.
Nach den dunklen und kalten Wintermonaten spüren viele Men­
schen eine deutliche Veränderung in ihrer Stimmung. «Es ist jedes  
Jahr das Gleiche – sobald die ersten Blumen spriessen und die Vö­
gel zwitschern, fühlen wir uns alle gleich viel lebendiger», erzählen 
Margareth Tröster und Neldi Gasser, die hinter dem Haus sitzen 
und die Sonne geniessen. Tatsächlich ist wissenschaftlich erwiesen, 
dass Sonnenlicht die Produktion von Serotonin – dem sogenannten 
Glückshormon – steigert. Dadurch fühlen sich Menschen aktiver und 
ausgeglichener.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen glücklichen Frühling.

Sonnige Grüsse
Sandra HodelAuch Margreth Tröster und Arnold Gasser geniessen die Frühlingssonne.

WECHSEL IM STIFTUNGSRAT
Neuigkeiten aus dem Stiftungsrat

VERABSCHIEDUNG ROLF KAUF-
MANN UND PETER GLAUS

In der Zusammensetzung des Stiftungs-
rats haben sich per Ende März 2025 Än-
derungen ergeben. Rolf Kaufmann und 
Peter Glaus haben ihren Rücktritt ein-
gereicht und sind aus dem Stiftungsrat 
ausgeschieden. 
Rolf Kaufmann wurde 2014 in den Stiftungs­
rat gewählt und übernahm das Präsidium. 
Er hat in seiner Zeit mit drei verschiedenen 
Geschäftsführungen zusammengearbeitet  
und diese begleitet. Das Projekt 2030 (wo­
hin will das Eyhuis) entstand in seiner 
Amtszeit und wurde im Herbst 2024 abge­

schlossen mit der Einweihungsfeier des neu 
sanierten Hauses. Rolf hatte in seiner Amts­
zeit zusätzlich Einsitz in der Finanzkommis­
sion. Während den Bauarbeiten führte Rolf 
auch die Baukommission.  In seiner Position 
als Präsident verstand er es ausgezeichnet 
unterschiedliche Meinungen zusammen­
zuführen und so das Beste für das Eyhuis 
herauszuholen.
Peter Glaus wurde 2017 in den Stiftungsrat 
gewählt und auch in die Finanzkommission. 
Peter amtete als Delegierter bei der Perso­
nalversicherungskasse Obwalden und ver­
trat so das Personal des Eyhuises. Peter hat 
in seiner Amtszeit viel für das Eyhuis ge­
leistet, und mit seiner guten und kollegialen 
Art auch mal für ein Schmunzeln gesorgt.

Wir danken den Abtretenden bestens für die 
wertvolle Arbeit, die sie für unser Eyhuis 
und die Menschen die da leben und arbei­
ten, geleistet haben und wünschen ihnen 
alles Gute und beste Gesundheit.

Im Auftrag der Stiftungsräte
Glois Gasser

SEEBI AMGARTEN UND  
MARKUS HALTER-BÜHLMANN 
NEU IM STIFTUNGSRAT
Mit Seebi Amgarten als neuem Präsiden­
ten und Markus Halter-Bühlmann konnten 
die Vakanzen geschlossen werden.

Rolf Kaufmann (links) und Peter Glaus haben 
den Stiftungsrat verlassen.

Markus Halter (links) und Seebi Amgarten sind 
neu im Stiftungsrat.

Der Stiftungsrat bedankt sich bei den schei­
denden Mitgliedern für ihren Einsatz zu 
Gunsten des Betagtenheims Eyhuis. Gleich­
zeitig bedankt er sich bei den neuen Amts­
trägern für die Bereitschaft, die neue Auf­
gabe zu übernehmen und wünscht ihnen viel 
Glück und Befriedigung bei ihrer Tätigkeit.

Stiftungsrat Betagtenheim Eyhuis
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BRÜCKENBAUERINNEN: EIN FREIWILLIGER 
BETREUUNGSDIENST FÜR GEMEINSAME ZEIT

Im Eyhuis gibt es freiwillige Helferinnen, die als «Brückenbauerin­
nen» bekannt sind. Jede Brückenbauerin widmet sich der 1:1 Be­
treuung einer Bewohnerin oder eines Bewohners, um ihnen eine 
bereichernde und gesellige Zeit zu bieten. Die Brückenbauerinnen 
engagieren sich, um den Bewohnerinnen nicht nur Gesellschaft 
zu leisten, sondern auch aktiv an ihrem Alltag teilzuhaben. Dies 
geschieht durch verschiedene Aktivitäten wie Spiele machen, Ge­
spräche führen und gemeinsames Lachen. Das sind zentrale Ele­
mente. Die Gruppe leistet auch Unterstützung bei Anlässen oder 
Ausflügen. Zwei Mal pro Jahr sind alle zu einem köstlichen Mit­
tagessen und anschliessendem Austausch eingeladen. Ein grosses 

Möchten auch Sie sich engagieren?

Dankeschön geht an alle Brückenbauerinnen für ihre wunderbare 
Unterstützung und ihr Engagement!

MÖCHTEN SIE SICH AUCH ENGAGIEREN? AUCH 
MÄNNLICHE ANWÄRTER SIND WILLKOMMEN
Wenn Sie Interesse haben, sich ebenfalls in diesem wichtigen Be­
reich zu engagieren, freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme! 
Melden Sie sich im Eyhuis und Fränzi Peterer gibt Ihnen gerne wei­
tere Auskunft über die Möglichkeiten, wie Sie aktiv werden kön­
nen. Ihr Einsatz kann einen grossen Unterschied im Leben anderer 
Menschen machen! 

Brückenbauerinnen von links nach rechts hintere Reihe: Marie Imfeld, Antoinette Mühlebach, Marie-Theres Vogler, Karin Ming, Pia Gasser,  
Verena Müller, Marie-Louise Burch, Theres Sigrist. Vordere Reihe von links nach rechts: Doris Kaufmann, Christine Gasser, Ruth Meier,  
Renate Schürmann, Rosmarie Peterer.

ZUM TODE VON ARCHITEKT MARTIN MING
Am 10. Januar 2025 hat uns Martin Ming 
unerwartet und überraschend für immer 
verlassen. Er hat sich in den vergangenen 
Monaten intensiv und mit grosser Sach­
kenntnis und Hingabe dem Umbau- und 
Sanierungsprojekt im Eyhuis gewidmet. 
Obwohl der intensive Abschnitt der Bau­
tätigkeiten abgeschlossen ist, hinterlässt 
Martin Ming eine grosse Lücke. Sehr ger­
ne hätten die Verantwortlichen im Eyhuis 
die Abschlussarbeiten mit ihm zu Ende 
geführt. Leider kann dies nun nicht mehr  

Martin Ming hinterlässt eine grosse Lücke

wie geplant erfolgen, was wir sehr bedauern.
Die berufliche Laufbahn von Martin Ming 
war mit dem Eyhuis verbunden. So konnte 
er als einer seiner ersten grösseren Aufträ­
ge als junger Architekt das Eyhuis planen. 
Rund vierzig Jahre später hat er nun das 
Umbau- und Sanierungsprojekt geplant und 
durchgeführt. Er selber hat anlässlich der 
Einweihungsfeierlichkeiten im November 
2024 gesagt, dass sich damit ein Kreis ge­
schlossen habe. Dank der fachmännischen 
und sorgfältigen Arbeitsweise von Martin 

Ming können die noch anstehenden Arbei­
ten von der Baukommission unter guten 
Voraussetzungen zu Ende geführt werden. 
Die Stiftung Betagtenheim Eyhuis dankt 
Martin Ming für seine geleisteten Arbei­
ten und die sehr angenehme und gute Zu­
sammenarbeit. Er wird in bester Erinnerung 
bleiben. 
Seiner Familie und seinen Angehörigen 
wünschen wir viel Kraft und Zuversicht.

Stiftung Betagtenheim Eyhuis Lungern



MITTAGSTISCH IM EYHUIS 

Liebe Seniorinnen und Senioren 
von Lungern und Bürglen
Wir laden Sie herzlich zu unserem 
gemeinsamen Mittagstisch im Ey
huis ein! Geniessen Sie ein köst­
liches 4-Gänge-Menü für CHF 25.00 
in angenehmer Atmosphäre und ver­
bringen Sie einen schönen Mittag 
mit Bekannten.
Nach dem Essen haben Sie die Mög­
lichkeit, bei angeregten Gesprächen 
oder einer gemütlichen Jass-Runde 
die Zeit zu verbringen. Es ist eine 
wunderbare Gelegenheit, neue Kon­
takte zu knüpfen und alte Freunde 
zu treffen. Wir freuen uns auf Sie!

Bitte melden Sie sich jeweils bis 
am Dienstag beim Küchenteam an, 
damit wir besser planen können.
Telefonnummer 041 679 71 95 oder 
E-Mail hanny.gasser@eyhuis.ch

Daten im Jahr 2025, ab 11.30 Uhr
Donnerstag, 29. Mai (Auffahrt)
Donnerstag, 26. Juni
Donnerstag, 31. Juli
Donnerstag, 28. August
Donnerstag, 25. September  
(Bruder Klaus)
Donnerstag, 30. Oktober
Donnerstag, 27. November
Dienstag, 23. Dezember (Weih­
nachtsfeier: Ab 11.00 Uhr Apéro, 
Anmeldung bis 9. Dezember 2025)

EINLADUNG ZU CURAVIVA-VERANSTALTUNG
Anlass zum Thema Farben und Formen

Die CURAVIVA-Veranstaltungsreihe bietet 
Gelegenheit, die Alters- und Pflegeinstitu­
tionen in den sieben Gemeinden kennen zu 
lernen und sich mit diversen Fragen zum 
Älterwerden auseinanderzusetzen. Der letz­
te Anlass dieser Runde findet im Eyhuis 
statt zum Thema Farben und Formen: Wie 
sie das Wohlbefinden von Kindesalter bis 
ins hohe Alter positiv beeinflussen können.

Farben und Formen spielen eine entschei­
dende Rolle in unserem täglichen Leben 
– oft unbewusst, aber mit grosser Wir­
kung. Eine Veranstaltung, die sich diesem 
spannenden Thema widmet, beleuchtet, 
wie visuelle Reize das Wohlbefinden von 
Menschen jeden Alters positiv beeinflus­
sen können.

Der Anlass vermittelt Wissen und die Be­
sucherinnen und Besucher erhalten Einbli­
cke, die helfen, Lebensräume bewusster zu 
gestalten. 
Melanie Birrer, die Inhaberin der Sinnriich  
GmbH aus Stansstad, hält zum Thema Far- 
ben und Formen einen Vortrag am 15. Mai  

2025 um 18.30 Uhr. Dauer 45 Minuten. Me- 
lanie Birrer hat das Farb- und Signaletik- 
Konzept bei uns umgesetzt. Anschliessend  
Apéro und Besichtigung der neugestalte- 
ten Räume im Eyhuis. Sie sind herzlich ein­
geladen, wir freuen uns auf Sie! Bitte benut­
zen Sie die Parkplätze bei der katholischen 
Kirche, ca. 10 Minuten Fussmarsch entfernt.

Leben im Alter
E Y H U I S

Ihr Arbeitsort!

Leben im Alter
E Y H U I S

Ihr Arbeitsort!
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Zur Ergänzung unseres lebhaften Teams suchen wir: 
Pflegeperson SRK

Fachperson Gesundheit EFZ
Pflegefachperson HF

Wir bieten flexibel Zeitmodelle ab 20% Tag und/oder Nacht und wünschen 
uns verantwortungsvolle, zuverlässige und flexible Persönlichkeiten mit 

grossem Teamgeist und einem Herz für unsere Bewohnerinnen und Bewohner. 
Auch Wiederiensteigerinnen und Wiedereinsteiger sind  

bei uns willkommen. Ruf doch an und lass dich von uns überzeugen.  
Erste Eindrücke, was wir dir bieten können, erklärt dir Martina gerne 

persönlich. Wir sind gespannt und freuen uns auf dich!

Bewerbung an: 
Sandra Hodel 
Geschäftsführerin Eyhuis 
Eistrasse 11, 6078 Lungern oder 
sandra.hodel@eyhuis.ch

Kontaktperson: 
Martina Weireter

Leitung Pflege und Betreuung 
041 679 71 00 oder

leitungpflege@eyhuis.ch
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Alina Halter (rechts) übernimmt per 1. Juli die Filialleitung von Gaby Britschgi (Mitte). Weiterhin 
unterstützt wird sie von Nicole Vogler (links). 

GABY BRITSCHGI ÜBERGIBT LEITUNG DER  
OKB-FILIALE AN ALINA HALTER

Gaby Britschgi und Nicole Vogler sind ein 
eingespieltes Team. Bereits seit zehn Jah­
ren arbeiten die beiden zusammen in der 
OKB-Filiale Lungern und sind damit An­
sprechpersonen für finanzielle Fragen jeg­
licher Art. Sie wickeln Kreditgeschäfte ab, 
tätigen Anlagen oder bedienen ihre Kund­
schaft am Schalter. «Wir sind Allrounder. In 
unserer kleinen Filiale machen alle alles», 
sagt Gaby Britschgi. Doch damit ist bald 
Schluss: Am 30. Juni geht sie vorzeitig in 
Pension und übergibt die Leitung der Fi­
liale an Alina Halter – im Jahr 2015 hatte 
Gaby Britschgi die Leitung ihrerseits von 
Jörg Gasser übernommen. 

Insgesamt war Gaby Britschgi mehr als 
34 Jahre für die Obwaldner Kantonalbank 
tätig. Vor ihrer Zeit in Lungern leitete sie 
während 24 Jahren die Filiale in Giswil. 
In all den Jahren hat sie besonders den 
Kontakt mit den Kundinnen und Kunden 
schätzen gelernt. «In Lungern war ich um­
geben von so vielen lieben Menschen. Die 
täglichen Gespräche am Schalter werde 
ich sicher vermissen», sagt Gaby Britsch­
gi. Gleichzeitig freut sie sich auf mehr Zeit 
für ihre Freunde und weniger kopflastige 
Arbeiten. «Gaby hat die Filialen in Lungern 
und Giswil in den vergangenen Jahrzehn­
ten massgeblich geprägt. Sie kannte die 
Leute persönlich – meist sogar mit Über­
name – und war für die Bevölkerung vor 
Ort mehr als eine Kundenberaterin», wür­
digt Thomas Gasser, Leiter Privat- und Fir­
menkunden, ihr Schaffen für die Obwald­
ner Kantonalbank.

VON DER QUEREINSTEIGERIN 
ZUR FILIALLEITERIN
Ihre Nachfolgerin Alina Halter arbeitet seit 
November 2024 bei der Obwaldner Kanto­
nalbank und war vorher in der Kranken­
versicherungsbranche tätig. Die Querein­
steigerin konnte die Lungerer Kundschaft 
in den vergangenen Monaten bereits als 

Privatkundenberaterin kennenlernen und 
Gaby Britschgi und Nicole Vogler über die 
Schultern schauen. «Ich durfte ein um­
fangreiches und sehr gut geplantes Ein­
führungsprogramm geniessen und wur­
de sehr herzlich empfangen», sagt Alina 
Halter, die in Giswil aufgewachsen ist und 
heute in Kerns wohnt. Sie freut sich auf die 
neue Herausforderung und betont: «Unser 
kleines, aber herzliches Team wird die her­
vorragende Arbeit von Gaby fortführen 
und weiterhin für die Anliegen aller Lun­
gererinnen und Lungerer da sein.»

Filialleiterwechsel Lungern

Nach zehn Jahren übergibt Gaby Britschgi die Leitung der Filiale Lungern per 1. Juli 2025 an Alina Halter.  
Beide freuen sich auf einen neuen Lebensabschnitt.

HINWEIS
Die Obwaldner Kantonalbank lädt 
alle Lungererinnen und Lungerer 
am 18. Juni zwischen 09.00 und 
11.00 Uhr zu Kaffee und Gipfeli 
in unserer Filiale an der Brünig
strasse 85 ein. 
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INSERATE

 Ich bin für Sie da 
 in Lungern.
Nicole Eberli, T 041 666 53 56

mobiliar.ch/sarnen 19
45

40
0

Ettlin AG
Brünigstrasse 89
Tel. 041 678 22 22
6078 Lungern
info@elektro-etttlin.ch
www.elektro-ettlin.ch

Elektro Ming GmbH
Brünigstrasse 89

Tel. 041 678 18 18
6078 Lungern

info@elektro-ming.ch
www.elektro-ming.ch

Wir sorgen für Power

Wir sind kreativ und vielfältig.  
Gerne setzen wir auch für Sie individuelle, 
praktische und schöne Lösungen um. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf! 
Beat Ming | Kundenschreinerei | Chnewisstrasse 8 | 6078 Lungern
079 683 06 72 | 041 678 15 82 | ming.beat@bluewin.ch | www.schreinerming.ch
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NEUER LADEN IM DORF!
Trauffer Spezialitäten

WER VERSTECKT SICH HINTER 
DEN TRAUFFER SPEZIALITÄTEN?
Rolf, Gritli und Marco Trauffer sind Inhaber 
der Trauffer Spezialitäten GmbH aus Hof­
stetten und der Metzgerei Abplanalp AG 
mit Sitz in Innertkirchen. Mit im Boot sind 
ebenfalls Jenny und Robin Ernst, Inhaber 
der Onkel Robin GmbH, Hofstetten.

Seit der Corona-Krise ist ihnen noch be­
wusster geworden, dass man gut beraten 
ist, mehrere Betriebszweige zu verfolgen. 
Aus diesem Grund entstand die «Self-

Shop-Idee» mit einem Stand in Hofstetten 
mit saisonalem Obst, welche später mit 
einem Kühlschrank mit Frischfleisch und 
Käse erweitert wurde.
Der Wunsch nach einem eigenen Self-Ser­
vice-Shop reifte dadurch und nach langem 
Suchen haben die Inhaber der Trauffer 
Spezialitäten einen geeigneten Standort in 
Brienz mit Parkmöglichkeit gefunden. Kur­

zerhand wurde das Büro, ehemals Garage 
Gerber an der Hauptstrasse in Brienz, zu 
einem Selbstbedienungs-Shop umgestellt. 
Am 19. Dezember 2020 konnten sie ihr Pro­
jekt verwirklichen und ein Wunschtraum 
ging in Erfüllung.

Das Einkaufen am Selbstbedienungsladen 
in der ehemaligen Bäckerei Sunnis an der 
Brünigstrasse funktioniert ganz einfach. 
Der Kunde sucht sich seine Waren selbst 
aus und bezahlt beim Automaten mit Karte 
oder Bargeld. Der Self-Service-Shop steht 
den Kunden dabei 24 Stunden pro Tag, 365 
Tage im Jahr zur Verfügung.
Im Shop legen die Inhaber besonderen Wert 
auf Produkte, die mit Liebe und Hingabe 

hergestellt werden – sowohl aus der nähe­
ren Umgebung als auch von überregionalen 
Produzenten. Als Kunde findet man Hasli­
glace, ausgewähltes Fleisch und Käse oder 
frisches, saisonales Obst und Gemüse aus 
dem Seeland. Auch hochwertiges Haslimehl, 
Honig und viele weitere regionale Köstlich­
keiten stehen für die Kunden bereit.
Je nach Jahreszeit und Wetterlage dürfen 
auch saftiges Grillfleisch und andere Le­
ckerbissen nicht fehlen. Die Inhaber freuen 
sich, wenn die Besucherinnen und Besu­
cher sich selbst von der unkomplizierten 
Art des Einkaufens überzeugen – so wird 
Einkaufen zum Erlebnis!

Familien Trauffer & Ernst

Othmar Soland
Eidg. dipl. Spenglermeister

Jonas Soland
Spenglerpolier

Bürglenstrasse 66
6078 Bürglen OW
Tel. 041 678 22 02
Natel 079 338 22 24

GmbH

Othmar Soland
Eidg. dipl. Spenglermeister

Jonas Soland
Spenglerpolier

Bürglenstrasse 66
6078 Bürglen OW
Tel. 041 678 22 02
Natel 079 338 22 24

GmbH

Othmar Soland
Eidg. dipl. Spenglermeister

Jonas Soland
Spenglerpolier

Bürglenstrasse 66
6078 Bürglen OW
Tel. 041 678 22 02
Natel 079 338 22 24

GmbH

Schönheitsatelier

Martina Schnider-Ming

Kosmetik

Studenstrasse 6
6078 Lungern

Telefon 041 678 03 44

Trauffer Spezialitäten betreibt den 24-Stunden-Self-Service-Shop in der ehemaligen Bäckerei Sunnis.
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REHKITZRETTUNG LUNGERN 2025
Jägerinnen und Jäger Lungern

DIE LANDWIRTSCHAFT INFORMIERT

AUSGANGSLAGE
Jährlich wird im Mai und Juni eine hohe Anzahl an Unfällen mit Mähmaschinen und 
Rehkitzen verzeichnet. Zum Zeitpunkt der ersten und wichtig auch der zweiten Mahd, 
besitzen Rehkitze noch keinen Fluchtinstinkt und ducken sich bei lauernder Gefahr, wes­
halb sie im hohen Gras praktisch nicht sichtbar sind. Auch nach der Duckphase ist es für 
teilmobile Rehkitze, aufgrund der Geschwindigkeit der heutigen Mähmaschinen, schwer, 
rechtzeitig zu flüchten.

Ein Rehkitz wird durch den Kontakt mit einem Mähwerk getötet oder schwer verletzt 
(Beine werden abgemäht). Ein solcher Vorfall ist für alle Beteiligten traurig. Der Landwirt 
fühlt sich ohnmächtig, angesichts des vielleicht noch leidenden und klagenden Kitzes 
und der Wildhüter oder die Jägerin/der Jäger hat anschliessend die undankbare Pflicht, 
das Tier zu erlösen. Die Rehgeiss sucht ihr verlorenes Kitz teilweise noch tagelang im 
selben Feld.

REHKITZRETTUNG IM JAHR 2025
An erster Stelle möchten wir Lungerer Jägerinnen und Jäger uns 
für die erfolgreiche Zusammenarbeit mit den Landwirten in der 
Mähsaison 2024 bedanken. Wir freuen uns sehr darüber, dass wir 
die Rehkitzrettung in unserer Gemeinde so vorbildlich und zu­
verlässig betreiben können. Trotz der ungünstigen Wetterlage 
agierte die Mehrheit der Landwirte vorbildlich und meldete Fel­
der, welche aufgrund der Witterung mehrmals doch nicht gemäht 
werden konnten, erneut.
Für das Aufspüren der Kitze mit der Drohne samt Wärmebild­
kamera sind die frühen Morgenstunden optimal, da sich das Tier 
aufgrund seiner Temperatur deutlich von der kühlen Umgebung 
abhebt. Deshalb sind wir darauf angewiesen, dass die Landwirte 
uns am Abend vor der Mahd so bald wie möglich (idealerweise 
bis 20 Uhr) informieren. So haben wir genügend Zeit, um die Ver­
blendungen anzubringen und die Drohnenflüge zu organisieren. 
Beiliegend findet ihr die aktuelle Einteilung.
Interessierte Landwirte sind bei einem Drohnenflug am Morgen 
immer herzlich eingeladen.

Um die drohnengestützte Rehkitzrettung weiterhin in diesem 
wertvollen Umfang betreiben zu können, sind wir immer wieder 
auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Nur so können Akkus, 
Drohnen, Wärmebildgeräte usw. auf einem technisch einwand­
freien Standard gehalten werden. Wenn Sie uns mit einem Geld­
beitrag unterstützen möchten, finden Sie nebenstehend unsere 
Kontoinformationen:

CH64 0078 0000 3631 3014 5
Rehkitzrettung Lungern
Bahnhofstrasse 30
6078 Lungern

Wir danken den Landwirten für ihr Verantwortungsbewusstsein 
und schätzen diese Zusammenarbeit, mit welcher wir einen wich­
tigen Beitrag zum Natur- und Tierschutz leisten.

Die Lungerer Jägerinnen und Jäger

Rehkitzrettung mit Einsatz einer Drohne und Wärmebildkamera in den 
frühen Morgenstunden.

Rehkitz.
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GEBIET JÄGER TELEFON NATEL

Chäl / Brand
Edi Halter

Ueli Odermatt

Geisswägers 041 620 09 62 079 641 57 04

079 779 24 90

Oberbrünig
Andreas Vogler

Jonas Vogler

Landjägers 

Landjägers

079 594 55 31

079 572 98 04

Hinti / Birglä Ulrich Knotzinger Röhrligasse 7 079 702 22 10

Chäppäli, 

östlich Bahnlinie

Michael Ming

Alexa von Rotz

Batlis 041 678 01 40 

041 678 01 40

079 243 55 10 

079 336 07 37

Chäppäli, 

westlich Bahnlinie

Hans Vogler

Ueli Imfeld

Sunnis

Bachtonis

079 826 60 13

079 237 36 94

Bannholz / Aglimatt

Hinti

Roli Burch 

Ernst Rohrer

Röhrligasse

Rosenweg 3

041 678 18 41

041 610 63 79

079 329 15 17 

076 442 45 53

Buchenegg

Stocki Engenhiseren

Werner Vogler 

Maurus Gasser

Landjägers

Riätli

041 678 12 06 079 274 59 87

079 625 31 48

Flüelisbärg
Andreas Gasser

Peter Gasser

Metzgers

Torä

 079 352 00 34

079 376 93 01

Tschorren / Vitrigen

Wyden Rotenhuisen

Gregor Amgarten

Hugo Imfeld

Sigerschtä

Drährnazä

041 678 15 18

041 678 20 66

079 349 00 02

079 340 68 57

Lauenen Kaiserstuhl
Rolf Kaufmann

Martin Durrer

Seeplätzli 

Summerweid

041 678 14 04 079 641 58 59

079 447 21 18

Ifang Glois Halter Rellis 041 678 18 04 079 317 81 82

Bürglen
Sepp Vogler

Heidi Vogler

Geisswäg

Geisswäg

041 678 19 69 079 742 44 04 

079 767 85 81

Hinter dem See
Dominik Halter

Christoph Wieland

Geisswägers 078 918 25 79

via Dominik H.

Mirgi / Schwand 

Wichel

Gina Imfeld

Hansruedi Imfeld

Gloisä

Gloisä

079 721 09 99

079 215 60 58

Sommerweid / Hag
Pascal Imfeld

Walter Gasser

Drährnazpoilis

Schinbärgä

041 678 01 84

041 678 17 46

079 687 17 08

079 584 76 36

Birgis-Stäbnet bis Juich  

& Schwendlä

Bruno Furrer

Beat Gasser

Remo Vogler

Tennels

Onkis

Schwand

041 678 21 32

041 678 11 37 

079 623 70 02

079 245 36 78

077 489 32 25

Chriäsl.-Stäbnet –  

Melkers-Stäbnet Ärgetä

Trischtelderä

Daniel Ming

Werner Knubel

Batlis

Wichel

 

041 678 03 12

079 625 31 58

079 343 25 35

DIE LANDWIRTSCHAFT INFORMIERT

Bei dringenden Fällen ganzes 
Gemeindegebiet: 
Urs Kathriner, Wildhüter
079 255 95 19
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FORTGESCHRITTENEN-KONZERT  
«KREUZFAHRT DER MUSIK»

Talentierte Musikschülerinnen und 
-schüler zeigen, was sie können
Am Mittwochabend, 12. Februar 2025, fand  
das Fortgeschrittenen-Konzert der Musik- 
schule in Lungern statt. Der Kapitän der 
«Kreuzfahrt der Musik», Peter Berchtold, 
begrüsste das Publikum mit einem kräfti­
gen «Ahoi» und liess sogleich die Leinen 
zu dieser grossen Kreuzfahrt los. Peter 
Berchtold führte gekonnt und charmant 
durch die verschiedenen Haltestellen der 
Fahrt und liess es sich nicht nehmen, zwi­
schendurch, als unterstützender Matrose, 
selbst die Orgel zu schwingen. Wir reisten 
gemeinsam von Klassik über Pop bis zum 

Ländler durchs Gewässer. Von sanften Kla­
vierklängen über heiteren Ländlersound 
bis hin zu kräftigen Schlagzeugtönen wur­
de das Publikum auf der Kreuzfahrt ge­
konnt unterhalten. 
Man spürte, wie sehr die Musik den vor­
tragenden Schülerinnen und Schülern am 
Herzen liegt und welch grossartige Arbeit 
unsere Musiklehrpersonen leisten. Ob im 
Einzelvortrag oder in der Kleinformation, 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren 
top vorbereitet und lieferten ab. Die Mu­
sikschülerinnen und -schüler zeigten ihr 
Können einmal mehr und beeindruckten 
das Publikum. 

Nun steht ein weiteres Highlight vor der 
Tür: Die Musikschule Giswil–Lungern lädt 
am 24. Mai 2025 zum Themenkonzert auf 
dem Turren ein. Das Konzert wird unter 
dem Titel «Bergklänge – Musikschule auf 
dem Turren» durchgeführt. Verpassen Sie 
die wunderbaren Klänge der Musikschü­
lerinnen und -schüler in dieser schönen 
Kulisse nicht und kommen Sie auf dem 
Turren vorbei. Wir freuen uns auf Sie.

Raphaela Gasser
Musikschulkommission

Musikschule Giswil–Lungern
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OFFNIGS WIÄHNACHTS- 
MUISIGÄ IN GISWIL
Endlich fand das «offnigä Wiähnachtsmuisigä» wieder statt
Nach ein paar Jahren Unterbruch, unter anderem wegen Corona, 
wurde das «offnigä Wiähnachtsmuisigä» dieses Jahr zum ersten Mal  
in Giswil durchgeführt. Die Zuschauerinnen und Zuschauer versam­
melten sich am Abend des 19. Dezember in der Kirche Rudenz zum 
gemeinsamen Einstimmen und Musizieren vor der Weihnachtszeit. 
In die Geschichte des «Schuster Martin» wurden acht stim­
mungsvolle Kinderlieder eingebettet und von Singstimmen 
und ganz verschiedenen Musikinstrumenten begleitet. Nicht 
nur Schülerinnen und Schüler der Musikschule nahmen am An­
lass teil. Auch einige Erwachsene trauten sich auf die Bühne 
und trugen zum Gelingen dieses schönen Abends bei. Koor­
diniert durch Anne Stauffer, entstand eine harmonische At­
mosphäre, in welcher sich die Moral der weihnächtlichen Ge­
schichte ausbreiten konnte. Schuster Martin erlebte nämlich, 
dass wenn man mit offenen Augen und einer helfenden Hand 
durch die Welt geht, viele schöne Begegnungen entstehen kön­
nen. Dieser schöne Gedanke wurde auch nach dem Musizieren 
vor der Kirche bei heissem Punsch und leckeren Noten-Guetzli 
zelebriert, denn trotz Wind und Regen blieben einige der Teil­
nehmerinnen und Teilnehmer noch auf einen Schwatz.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen offene Augen und helfen­
de Hände und freuen uns, Sie auch nächstes Jahr wieder beim 
«offnigä Wiähnachtsmuisigä» begrüssen zu dürfen.

Raphaela Gasser
Musikschulkommission

Musikschule Giswil–Lungern

10. STREICHERWEEKEND
Streicherinnen und Streicher aus dem Kanton Obwalden, die im Vivace oder Jugendorchester mitspielen, treffen 
sich dieses Jahr am Wochenende vom 24./25. Mai 2025 in der Musikschule Sarnen, um gemeinsam zu musizieren, 
zu essen, zu spielen und Freundschaften zu pflegen. 
Bei unserem diesjährigen Projekt geht es unter andrem um die Vorbereitung für das Abschlusskonzert vom 
Sonntag, 25. Mai, welches wir gerne für das Radiobus-Projekt der Musikschule Alpnach aufnehmen möchten. 
Am 22. September 2025 wird auf dem Privatkanal «Power–up» von der Schule und Musikschule Alpnach Radio 
gemacht. 
Wir freuen uns sehr auf diese Herausforderung 
und laden alle ganz herzlich zum Abschluss­
konzert am Sonntag, 25. Mai um 16.00 in der 
Aula Cher ein.

Doris Estermann
Leiterin Jugendorchester OW

Einladung zum Konzertbesuch

WIR LADEN SIE 
HERZLICH EIN!

Musikschule Giswil–Lungern
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INSERATE

WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN

Gemeindeverwaltung 
Lungern	 041 679 79 79
Bauamt	 041 679 79 31 
Einwohnerkontrolle	 041 679 79 1 1
Finanzverwaltung	 041 679 79 21
Kanzlei	 041 679 79 10
Friedhofverwaltung	 041 679 79 10
Fachstelle Gesellschaft  
und Gesundheit	 041 679 79 40
Kontaktstelle Alter	 041 679 79 50
Bau, Infrastruktur
und Projekte	 041 679 79 30
Werkdienst	 041 679 79 33

Schule Lungern
Schulsekretariat	 041 679 79 80
Musikschule
Lungern-Giswil	 041 676 77 20

Kirche
Römisch-katholisches 
Pfarramt	 041 678 1 1 55

Evangelisch-refomiertes 
Pfarramt 
6060 Sarnen	 041 660 18 34

Internationale Notrufnummer	 112
Polizei		  117
Feuerwehr		  118
Sanität		  144
Rega		  1414
Tox-Zentrum (Vergiftungen)	 145
Notfallzahnarzt		  1811
Dargebotene Hand		  143
Kindernotruf		  147
Reg. Sozialdienst OW	 041 672 55 55
Elternnotruf	 044 261 88 66
Tierrettungsdienst	 044 21 1 22 22
Strassen-Pannenhilfe		  140

Spital Sarnen	 041 666 44 22 
Notfallarzt
Kanton Obwalden	 041 660 33 77

 

    Bi is sind 
alli Markä 

      willkum

T 041 678 14 14 
info@subaru-vogler.ch
www.subaru-vogler.ch
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SCHULE LUNGERN
ONLINE
Weitere umfangreiche Berichte und 
Fotos finden Sie auf der Website der 
Schule Lungern unter 
www.lungern.ch

DER BUCHTIPP DER 
BIBLIOTHEK LUNGERN 

Patriot – Meine 
Geschichte  
(Alexej Nawalny)

Dies ist die bewegende 
Autobiografie von Alexej 
Nawalny, einem furcht­

losen Oppositionsführer, der für seine 
Überzeugungen den höchsten Preis zahlte.  
Nach dem Giftanschlag 2020 begann er mit 
der Arbeit an «Patriot». Das Buch erzählt 
von seiner Jugend, seiner Berufung zum 
Aktivisten, seiner Familie und seinem Ein­
satz für Demokratie und Freiheit in Russ­
land. Nawalny war überzeugt, dass der 
Wandel unvermeidlich ist. Sein Werk be­
schreibt seinen politischen Werdegang, die 
Angriffe auf ihn und sein Team sowie ihren 
mutigen Widerstand gegen das diktatori­
sche Regime. Es ist ein leidenschaftlicher 
Aufruf, seinen Kampf für Freiheit und 
Menschenrechte fortzusetzen.

Die Autobiographie ist neu in der Biblio­
thek Lungern erhältlich. 

ABONNEMENTE BIBLIOTHEK LUNGERN

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag:		 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag:	 10.00–11.00 Uhr
		  15.00–17.00 Uhr

• �Onleihe (kein Bezug von Medien in der Bibliothek)	 Jahresgebühr Fr. 20.00
• �Onleihe-Kombi (inkl. Bezug von Medien in der Bibliothek)	 Jahresgebühr Fr. 30.00
• �Normales Abo (nur Ausleihe von Medien in der Bibliothek)	 Jahresgebühr  Fr. 10.00

Brünigstrasse 107   l   6078 Lungern   l   041 679 79 87 (während Öffnungszeiten)
info@bibliothek-lungern.ch   l   bibliothek-lungern.ch

Samstag:	09.30–11.30 Uhr
Die Öffnungszeiten während den Schulferien 
finden Sie auf der Website.

SCHWEIZER VORLESETAG AM  
MITTWOCH, 21. MAI 2025

MIT DEM ONLINE-KATALOG 
IMMER AUF DEM LAUFENDEN

Bibliothek Lungern

Bibliothek Lungern

EINLADUNG ZUM SCHWEIZER 
VORLESETAG
Am Schweizer Vorlesetag laden wir alle 
herzlich ein, gemeinsam in spannende, lus­
tige und märchenhafte Geschichten einzu­
tauchen. Kinder im Alter von 4 bis 10 Jah­
ren sind von 14.00 bis 16.00 Uhr herzlich 
willkommen, mit uns auf eine Fantasierei­
se zu gehen. Auch Eltern, Grosseltern so­
wie grössere und kleinere Geschwister sind 

Besuchen Sie unsere Website www.biblio­
thek-lungern.ch und entdecken Sie unse­
ren Online-Katalog! Hier können Sie sich 
über Neuheiten und unser vielfältiges Sor­
timent an Büchern und Medien informie­
ren – auch ohne Bibliothekskunde zu sein. 
Ein Klick auf das gewünschte Buch öffnet 
ein Fenster mit allen wichtigen Informatio­
nen zum Inhalt. Ältere Medien sind ohne 
Bild und Inhaltsangabe aufgeführt.
Nutzen Sie die Stichwort- und erweiterte 
Suche, um gezielt nach Themen, Autoren 
oder Genres zu suchen. Als registrierte 
Benutzerin/registrierter Benutzer können 
Sie Medien bequem verlängern oder reser­
vieren.

herzlich eingeladen, an diesem besonderen 
Tag teilzunehmen.
Nach dem Vorlesen können sich unsere 
Gäste bei Kaffee, Tee, Sirup und Kuchen 
stärken und die Gelegenheit nutzen, unse­
re Bibliothek und ihre Bücherschätze zu 
erkunden.

Wir freuen uns auf zahlreiche gespannte 
Besucherinnen und Besucher!

Stöbern Sie gemütlich von zuhause aus 
und treffen Sie Ihre Auswahl. 
Unser Biblio-Team steht Ihnen auch vor Ort 
gerne beratend zur Seite und freut sich 
auf Ihren Besuch!

…UND ZUM SCHLUSS 
«Bücher lesen heisst, wandern gehen in 
ferne Welten, aus den Stuben, über die 
Sterne.»
Jean Paul
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INSERATE

INSERATEN-ANNAHME 
LUNGERN INFORMIERT

Inserate können direkt bei der Ge- 
meindekanzlei Lungern aufgegeben 
werden. Dort erhalten Sie ebenfalls 
Auskunft über mögliche Grössen, 
Preis, Erscheinungsweise usw.
Bitte beachten Sie: Die Inserate wer­
den 1-farbig schwarz oder 4-farbig 
Skala abgedruckt. Bitte beachten 
Sie: Der Insertionsschluss ist gleich 
dem Redaktionsschluss.

Brünigstrasse 92 | 6072 Sachseln
info@roethlin-bestattungen.ch

Rund um die Uhr erreichbar 
041 662 29 00

roethlin-bestattungen.ch

 
 
Ihr Bedürfnis.
Meine Beratung.

Optimal versichert.
Peter Imfeld
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Sarnen
T 058 280 76 96, M 078 666 38 82
peter.imfeld@helvetia.ch

helvetia.ch/sarnen 
 
Ihr Bedürfnis.
Meine Beratung.

Optimal versichert.
Peter Imfeld
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Sarnen
T 058 280 76 96, M 078 666 38 82
peter.imfeld@helvetia.ch

helvetia.ch/sarnen

SIE 
KÖNNEN
AUF UNS
ZÄHLEN

Kägiswilerstr. 29
6060 Sarnen

041 662 90 90
info@spitexow.ch

Egal wo Sie wohnen, wir kommen 
zu Ihnen. Überall für alle. Das  
ist unser Markenversprechen.
Gemeinsam mit Ihnen legen 
wir unser massgeschneidertes 
Angebot fest.

Weil jede Situation anders ist.

Ruth Bürgi • dipl. Fusspflegerin 
Feldgasse 10 • 6078 Lungern
Privat 041 678 22 60 • Mobile 076 539 28 17

Schick 

dim Fios

ä Grios!
Fusspflege Ruth Bürgi

für Sie und Ihn
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Am Sonntag, 16. Februar 2025 durften wir 
rund 50 Mitglieder an unserer 80. Gene­
ralversammlung im Pfarreizentrum be­
grüssen. Wir starteten mit einem reichhal­
tigen Brunch. Die Obwaldner Landfrauen 
verwöhnten uns mit allem, was das Herz 
begehrt. Nach diesem gemütlichen und ge­
nüsslichen Start ging es dann um 10.30 Uhr 
mit dem offiziellen Teil los. Wir freuten uns 
besonders, Sabrina Karli, Präsidentin Sport 
Union Zentralschweiz, und Yolanda Rohrer 
vom Zentralverband Sport Union Schweiz, 
bei uns zu begrüssen.
Im Vorstand gab es keine Demissionen und 
die Bestätigungswahl von unserem Co-Prä­
sidium für ein weiteres Jahr wurde von der 
Versammlung einstimmig angenommen. 
Herzlichen Dank Nadia Eberli und Silvia 
Rohrer für eure grossartige Arbeit.
Der Jahresbericht, das Protokoll, die Rech­
nung 2024 und das Budget wurden ohne 
Einwände genehmigt. Auch dieses Jahr 
durften wir treue Vereinsmitglieder ehren. 
Herzliche Gratulation an Vreni Enz-Gasser 
und Lisa Gasser-Durrer für 40 Jahre Ver­
einsmitgliedschaft, Maria Imfeld-Gasser 

und Trudi Gasser-Gasser für 50 Jahre und 
für sagenhafte 60 Jahre Vereinszugehörig­
keit Gretli Sutter-Meier.
Das Jahresprogramm wurde präsentiert. 
Wir dürfen uns wieder auf zahlreiche 
Aktivitäten freuen wie z.B. den Sommer­
schlussabend oder den Vereinsausflug im 
September. Das Jahresprogramm ist auf 
unserer neu überarbeiteten Homepage er­
sichtlich: www.sportunionlungern.ch

Zum Schluss bedankte sich Nadia Eberli 
beim Vorstand für die Unterstützung und 
die wertvolle Arbeit für den Verein und den 
Mitgliedern für ihr Vertrauen.
Auf ein sportliches Jubiläumsjahr 2025!

Sport Union Lungern

Guter Grund zum Feiern

JUBILÄUMS-GENERALVERSAMMLUNG  
80 JAHRE SPORT UNION LUNGERN

Die Mitglieder der Sport Union Lungern konnten sich an ihrer Generalversammlung am Brunch der Obwaldner Landfrauen bedienen.

elektrofurrer.ch 041 679 00 00

Elektroinstallationen

Elektrokontrollen

Multimedia & Telematik

Smart Home

Informatik

PV, ZEV & E-Mobilität
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DIE SEGEL NEU AUSRICHTEN
Generalversammlung Jodlerklub Bärgsee Lungern

Zur Eröffnung der 54. Generalversammlung 
auf dem Turren stimmte die Dirigentin Lydia  
Barmettler den «Bärgseejuiz» von Neldi 
Ming, «Batnazi», an. Anschliessend begrüss­
te der Präsident Elmar Ming, «Batnazi», die 
Aktiv-, Frei- und Ehrenmitglieder. Im Gros­
sen und Ganzen durften wir bei 45 Zusam­
menkünften, dabei mit 7 Auftritten, auf ein 
aktives Vereinsjahr zurückblicken. Der Hö­
hepunkt war natürlich das Zentralschwei­
zerische Jodlerfest in Sempach. Mit dem 
«Chilämattäjuiz» von Neldi Ming, «Batnazi», 
durften wir die Bestnote 1, ein «Sehr gut», 
entgegen nehmen. Auch im neuen Vereins­
jahr sind wir an einigen Terminen engagiert, 
zum Beispiel als Gastklub in Oberdiessbach 
oder in Meiringen und weitere Auftritte.
Leider gibt unser Päsident Elmar Ming, 
«Batnazi», nach 8-jähriger Leitung des 
Bärgseeschiffes die Segel weiter. Wir dan­
ken Elmar für seinen grossen Einsatz für 
unseren Jodlkerklub. Mit Damian Hüppi 
konnten wir einen jungen, engagierten 
neuen Präsidenten gewinnen, der mit viel 
Elan frischen Wind in die Segel bläst.
In einem Verein gibt es leider auch immer 
Rücktritte; wir mussten fünf aktive Mit­
glieder verabschieden. Zum Glück gibt’s 
auch immer neue Motivierte, die wir als 
Aktivmitglieder begrüssen dürfen. Es sind 
genau vier an der Zahl.
Hans Fanger durften wir zum 50-Jahr-Ju­
biläum beim Jodlerklub Bärgsee Lungern 
gratulieren. Das ist aber noch nicht alles: 
Er wurde beim Eidgenössischen Jodler­
verband zum Ehrenveteran ernannt. Auch 
unseren Vorjuizern wurde für ihren enga­
gierten Einsatz gedankt.
Unsere Dirigentin Lydia Barmettler beende­
te die Generalversammlung auf dem Turren 
mit ihrem Juiz «Mey Läbäswäg». Nach der 
Versammlung durften wir im Restaurant 
Obsee noch viel Gemütlichkeit mit «juizä» 
und «singä» bis in die Morgenstunden ge­
niessen.

Der Berichterstatter: Xaver Wallimann

Die Neumitglieder (von links): Nico Rohrer, Selina Amrein, Hiroki Ming, Kurt Spichtig.

Der aktuelle Vorstand (von links nach rechts): Werni Vogler, Selina Amrein, Damian Hüppi, Richi 
Bacher, Jonas Berchten.

Kreuzgasse 8 · 3860 Meiringen
Hagstrasse 13 · 6078 Lungern

www.pulver.ch

wirtschaftlichwirtschaftlich
nachhaltignachhaltig
kompetentkompetent
seit 50 Jahrenseit 50 Jahren
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Ein Bild von unserem Ehrenmietglied Edith Spichtig (in der Mitte), und den Co-Präsidentinnen 
(von links) Pia Vogler und Samantha Albert.

GENERALVERSAMMLUNG DER 
TRACHTENGRUPPE LUNGERN

Freudiger Rück- und Ausblick

Am Samstag, 25. Januar 2025, trafen sich 
die Aktiv-, Ehren- und ehemaligen Mit­
glieder der Trachtengruppe Lungern auf 
dem Erlebnis-Bauernhof Weid in Kerns zur 
76. Generalversammlung. Zum Start des 
Abends wurde ein feines Nachtessen ein­
genommen. 
Die Co-Präsidentinnen Pia Vogler und Sa­
mantha Albert führten uns speditiv durch 
den Abend.
Pia Vogler hielt Rückschau auf das vergan­
gene Jubiläumsjahr: Es war ein abwechs­
lungsreiches Jahr mit Proben, Mithelfen und 
mit unserem eigenen «Chelihittäfäscht».
Unsere Jubiläums-Trachtenreise verbrach­
ten wir in der Innerschweiz. Angefangen 
hat es mit dem Emmamobil, das uns Kaf­
fee und Gipfeli nach Ewil Maxon brachte, 
und anschliessend reisten wir weiter nach 
Hergiswil Matt, wo uns ein Pizzabäcker fei­
ne Pizzen in seinem Wagen kreierte. Den 
Nachmittag verbrachten wir in Luzern. Zu­
erst mit einem kleinen Stadtbummel und 
anschliessend mit einer Führung und Ein­
blick hinter die Kulissen des KKL. Der Hö­
hepunkt des Tages war unsere Schifffahrt 
auf dem Vierwaldstättersee mit dem «Cri­
medinner», bei welchem wir während des 
Essens versuchten, einen Mordfall zu lösen.
Auch das beliebte Seenachtsfest in Lun­
gern am 31. Juli gehört zu den festen Be­
standteilen des Vereinsjahres und ist im­
mer ein Highlight. 

Ebenso dürfen die gemütlichen und schö­
nen Stunden während und nach den Pro­
ben nicht fehlen.
Die Rechnung wurde von Ursi Wolf sauber 
geführt und uns zur Kenntnis gegeben. 
Weiter gab sie uns einen kleinen Einblick, 
wie gross die Verbraucherliste für das See­
nachtsfest ist. Bei den meisten Vereinsmit­
gliedern war das Staunen gross. 
Lisbeth Imfeld, Judith Ming, Bernadette Roh- 
rer und Hans Zumstein gaben uns einen Ein- 
blick, was aktuell beim Trachtenchörli, der 
Kindertanzgruppe und auf kantonaler Ebene 

bei der Trachtenberatungskommission im 
letzten Jahr Thema war.
Unter dem Traktandum Ehrenmitglied wurde 
vom Vorstand Edith Spichtig vorgeschlagen. 
Edith ist mit viel Herzblut in unserer lang­
jährige Kindertanzleitung. Sie ist stets mit 
grossem Engagement an den Proben mit 
den Kindern dabei. Von allen Anwesenden 
Trachtenleuten wurde Edith mit einem gros­
sen Applaus zum Ehrenmitglied ernannt.
Die ganze Trachtengruppe freut sich im 
neuen Vereinsjahr 2025 wieder auf viele 
unvergessliche Momente. 

  Strassenbau
  Wasserbau
  Werkleitungsbau
  Umbau und Renovationen
  Tragkonstruktionen

ZEO AG ı INGENIEURBÜRO
Brünigstrasse 12
6055 Alpnach Dorf 
041 672 70 60 ı www.zeo.ch

TRADITION HABEN
EINIGE. WIR PLANEN

IN DIE ZUKUNFT.
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GENERALVERSAMMLUNG DER SCHÜTZEN
GESELLSCHAFT LUNGERN

Alle Geschäfte reibungslos abgewickelt

Am Montag, 24. Februar 2025 fand die Ge­
neralversammlung im alten Schützenhaus 
«Chnewis» statt. Rund 40 Personen haben 
der Einladung Folge geleistet und den zwei 
neuen Vorstandsmitgliedern bei den Wah­
len ihre Stimme gegeben. 
Alle Geschäfte wurden reibungslos abge­
wickelt und Nicole Vogler konnte dank dem 
23. Obwaldner Kantonalschützenfest einen 
erfreulichen Abschluss präsentieren. 

NEUE VORSTANDSMITGLIEDER IN 
DER SCHÜTZENGESELLSCHAFT
Neu in den Vorstand gewählt wurde Edith 
Bürgi. Edith übernimmt von der abtreten­
den Melanie Renggli-Kistler das Amt der 
Protokollführerin. Neuer Munitionschef ist 
Gabriel Zumstein. Er übernimmt das Amt 
von Max Bosshard, der leider viel zu früh, 
im letzten Sommer, verstorben ist.
In der Sparte 50 m Kleinkaliber Gewehr 
wechselte der Vize-Präsident Toni Felder 
zum Schützemeister und bringt dort sein 
Wissen ein.

ABSCHLUSS DER 10 M LUFT
GEWEHR-SAISON
Der unermüdliche Jungschützenleiter vom 
Luftgewehr 10 m und Jungschützenleiter 
50 m Kleinkaliber Gewehr, Alexander Sac­

chet, hat den diesjährigen Saisonabschluss 
10 m Luftgewehr Mitte März mit Jung und 
Alt abgeschlossen. 
Im Vordergrund stand ein Plauschschiessen 
mit Zielfernrohr und Ringkorn auf Kleinka­
libergewehren. In gemischten Teams wurde 
auf unterschiedliche Ziele geschossen. Der 
gemütliche Teil endete mit einem gemein­
samen Nachtessen in der Cantina Caverna. 

Mit diesem Saison-Abschluss-Event wurde 
zugleich die Kleinkaliber-Gewehr-Saison er­
öffnet.
Neu: In diesem Jahr können Schützeninnen 
und Schützen, die etwas mehr schiessen 
möchten, freiwillig an der Jahresmeister­
schaft mit zusätzlichen Wettkämpfen, drei 
Wettkämpfe kniend mit 40 Schuss, in der 
Wertung teilnehmen. 
Hast du Lust, selbst mit einem Gewehr auf 
eine Zielscheibe zu schiessen? Dann melde 
dich bei der Schützengesellschaft Lungern. 
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied in 
unserem Verein. 

VERMIETUNG SCHÜTZENHAUS 
CHNEWIS
Suchst du ein geeignetes Lokal für deinen 
Event? Dann bist du bei uns an der rich­
tigen Adresse. Das Schützenhaus verfügt 
über 70 Plätze und ist ausgerüstet mit 
einer guten Infrastruktur. Anfragen nimmt 
gerne sacchet.daniela@bluewin.ch ent­
gegen.

Toni Felder, Schützenmeister
Schützengesellschaft Lungern

Die Trainingsanlage der Sportschützen Lungern.

Die beiden abtretenden Vorstandsmitglieder Guido Hüppi, und Melanie Renggli-Kistler.
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INSERATE

Öffnungszeiten:
MO – FR 07.00 – 11.45 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Dienstag jeweils bis 19.00 Uhr 

WSA Recycling AG
Zelgwald 1
6055 Alpnach
Tel. 041 670 36 36 
www.wsa-alpnach.ch

Entsorgungs-Center Ob- und Nidwalden
Im Kieswerk Grosse Schlieren, Zelgwald 1, Alpnach Dorf
Beratung • Annahmestelle • Muldenservice • Recycling

Unsere Kunden: Industrie- und Gewerbebetriebe, Landwirtschaft, Private
Annahme (gegen Gebühr): Altholz, Altfenster, Sperrgut, Altpneus, Siloballenfolien, 
Inertstoffe (Backsteine, Keramik, Glas usw.)
Folgende Materialien werden vergütet: Alteisen und Metalle 
Gratis: Elektrogeräte (SENS-Swico)

Ä suibri Sach!

WSA  Recycling AG und  
Imfeld Transporte:  
Ihre Partner für  Abholungen und Entsorgungen

Transporte aller Art • Spezialtransporte 
Muldenservice • Kranarbeiten • Winterdienst

Imfeld Christian Transporte, Industriestrasse 50, 6078 Lungern, 079 346 94 75

SCHÖNE FOTOS GESUCHT

Haben Sie ein schönes Foto von 
Lungern, vor allem aus einem unge­
wöhnlichen Blickwinkel und möchten 
Ihr Bild gerne einmal auf dem Cover 
des «Lungern informiert» oder auf 
unserer Homepage sehen? Wir sind 
auf der Suche nach Bildern von und 
um Lungern, egal aus welcher Jah­
reszeit. Ob das ein Haus, ein Ortsteil, 
eine Alpauffahrt oder eine Tierauf­
nahme ist, spielt keine Rolle, wichtig 
sind uns spezielle Aufnahmen, die 
zum Staunen anregen.
Haben Sie solche Aufnahmen? Dann 
schicken Sie uns doch diese unter 
Angaben von Ort, Datum und Foto­
graf per Mail an gabi.meier@lun­
gern.ow.ch

Wichtig: Ein Bild sollte eine Dateigrös- 
se von mindestens 1 MB haben, für das 
Cover von «Lungern informiert» 2 MB.

UMFANG VON BEITRÄGEN

Wichtig für die Verfasser
Bitte halten Sie sich mit Ihren Be­
richten kurz und prägnant. Daher 
bitten wir Sie, möglichst einen Text­
umfang einer ½ A4-Seite (rund 1’500 
Zeichen, mit einem 2-spaltigen Bild, 
oder nur ½ A4-Seite ohne Bild, rund 
2’200 Zeichen, inklusive Leerzeichen) 
einzuhalten.

Ein Bild sollte eine Dateigrösse von 
ca. 1 MB haben. Steht ein grösserer 
Anlass an (Vereinsjubiläum etc.), kön­
nen Sie sich vorher mit dem Redak­
tionsteam in Verbindung setzen, um 
den Umfang Ihres Beitrages zu be­
sprechen.

Vielen Dank.
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Eine Gleichung die aufgeht:

Wir bewirtschaften unsere Wälder nach den  
Richtlinien des FSC-Zertifikates: Sozial und umwelt-
verträglich, mit Rücksicht auf Natur und Menschen.  
Dieses Zertifikat ist weltweit gültig.

Revierförster Josef Stalder | Forstgebäude Nussberg | 6078 Lungern 
Telefon 041 679 70 60 | Natel 079 311 66 23

=



Die abtretende Aktuarin Regina Halter-Vogler (links) und die neugewählte Aktuarin Michaela Imfeld.

DEMISSION, NEUWAHL UND VIELFÄLTIGES 
JAHRESPROGRAMM

Die Präsidentin Anna Britschgi-Vogler be­
grüsste die zahlreichen Vereinsmitglieder, 
die Neumitglieder und die Vizepräsidentin 
des Kirchgemeinderates, Yvonne Halter-
Bühlmann.
Gemeinsam wollte man zurückblicken und 
zugleich Vorschau halten. Der Jahresbericht 
der Präsidentin wurde durch eine bilderrei­
che PowerPoint-Präsentation untermalt. So 
fasste sie das vergangene Vereinsjahr mit 
Kursen und Vorträgen, sowie kirchlichen 
und weltlichen Anlässen zusammen, weiter 
berichtete sie über die vielfältige Frauen-
Basisarbeit.

POSITIVER RECHNUNGS
ABSCHLUSS
Jacqueline Furrer-Gasser konnte eine posi­
tive Rechnung präsentieren. Dank der gut 
besuchten Kurse, Vorträge, etc. konnte ein 
beachtlicher Gewinn erwirtschaftet werden.

WAHLEN; WIEDERWAHLEN, VER-
ABSCHIEDUNG UND NEUWAHL
Erna Ming-Niederberger, Ruth Dreier-
Schrackmann, Jacqueline Furrer-Gasser, Mo­
nika Gasser-Kiser und Anna Britschgi-Vogler 
stellten sich zur Wiederwahl. Sie wurden ein­
stimmig in ihren Ämtern bestätigt. Jacque­
line Furrer-Gasser übernimmt zusätzlich zum  
Ressort Finanzen das Vizepräsidium.
Zudem wurden Priska Gasser-Gasser und 
Sonja Vogler-Sigrist als Rechnungsreviso­
rinnen für eine weitere Amtsdauer gewählt.
Nach 15-jähriger Vorstandstätigkeit als 
Aktuarin reichte Regina Halter-Vogler die 
Demission ein. Regina Halter ist ausgebil­
dete Typografin, Fotografin und Webdesig­
nerin. Die Frauengemeinschaft konnte viel 
von ihrem breiten Fachwissen profitieren. 
In ihre Amtszeit sind einige Meilensteine 
in der Vereinsgeschichte gefallen, die ihre 
Handschrift tragen. So unter anderem der 
Aufbau der Website, die Gestaltung des 
neuen Logos, die Statutenrevision mit 
Namensänderung und als Höhepunkt das 

152. Generalversammlung der Frauengemeinschaft Lungern

Dank der interessanten Traktandenliste mit der Demission der Aktuarin und Neuwahl eines Vorstandsmitglieds 
kamen knapp 90 Mitglieder an die 152. Generalversammlung der FG Lungern ins Pfarreizentrum.

Jubiläumsjahr mit der Festschrift, der Fo­
toausstellung, den Jubiläumsstühlen, etc. 
Zudem war Regina Halter seit dem Jahre 
2020 Vizepräsidentin. Die Vorstandsfrauen 
würdigten das langjährige und unermüd­
liche Engagement von Regina Halter für 
die Frauengemeinschaft und übereichten 
ihr ein Geschenk. Die Versammlung schloss 
sich den Dankesworten mit einem kräfti­
gen Applaus an.
Als neues Vorstandsmitglied wählte die 
Versammlung Michaela Imfeld, Loppstras­
se 20. Die ausgebildete Kauffrau bringt für 
die Tätigkeit als Aktuarin viel Know how 
aus ihrer beruflichen Tätigkeit und von eh­
renamtlichen Engagements mit. 

VEREINSLEBEN
Damit das Vereinsleben reibungslos funk­
tioniert, sind, als Entlastung des Vorstands, 
zahlreiche Frauen ehrenamtlich tätig, sei es 
als Geburtstagsbesucherin, als Kreuzträge­
rin, Mithilfe bei kirchlichen Anlässen oder 
im Chrabbelträff, als Babysittervermittle­

rin, als Witwenbegleiterin oder als freiwilli­
ge Helferin für verschiedene Anlässe. 
Im vergangenen Jahr verstarben fünf Mit­
glieder. Erfreulicherweise konnte der Ver­
ein acht Neumitglieder aufnehmen, welche 
mit kräftigem Applaus begrüsst wurden. 
Somit beträgt der Mitgliederbestand 444 
Frauen.
Der Pfarreileiter Cristinel Rosu, in seiner 
Funktion auch Geistlicher Begleiter der 
Frauengemeinschaft, hat die Pfarrei Mit­
te Jahr verlassen. Neu ist Yvonne Halter-
Bühlmann, Vizepräsidentin des Kirchge­
meinderates, Kontaktperson zwischen der 
Frauengemeinschaft und der Pfarrei.
Erna Ming-Niederberger stellte das neue 
Jahresprogramm vor, es enthält tradi­
tionelle Anlässe sowie neue, zeitgemässe 
Kurse und Vorträge. 
Unter der Leitung von Ludwig Petz werden 
die Teilnehmerinnen im Seefeld Sarnen in 
die Technik des Kugelspiels «Pétanque» ein­
geführt. Im Sportcamp Melchtal lernen die 
Kinder Bogenschiessen wie Robin Hood und 
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Die gut besuchte Generalversammlung der Frauengemeinschaft Lungern.

Ende November führt eine Glühweinwande­
rung die Frauen durch das weihnächtlich 
geschmückte Luzern. Es hat bestimmt für 
jede und jeden etwas dabei. Wiederum hat­
te der Vorstand bei der Jahresprogramm­
wahl ein Augenmerk auf die «SIE & ER An­
gebote» gelegt. So freut sich der Vorstand, 
wenn auch einige Männer an unserem Pro­
grammangebot teilnehmen, wie z.B. bei den 
zwei Spaziergängen «Alte Häuser und ihre 
Geschichten». Die Teilnehmenden gehen ge­
meinsam auf die Suche nach den Geschich­
ten und Anekdoten der alten Häuser im 
Ortsteil Obsee bzw. Dorf. Bei ausgewählten 
Häusern erwarten sie originelle Geschichten 
über die Gebäude.
Auf der Website www.fg-lungern.ch erfah­
ren Sie mehr über das Vereinsleben und 
die jeweiligen Anlässe.

DANKESWORTE
Nach dem Grusswort von Yvonne Halter-
Bühlmann bedankte sich Anna Britschgi-
Vogler bei den Vorstandsfrauen sowie bei 
allen Frauen, die Freiwilligenarbeit leisten. 
Ein spezieller Dank richtete sie an die La­
dies des Volleyball Clubs Lungern, welche 
für das leibliche Wohl der Anwesenden be­
sorgt waren. So schloss die Präsidentin die 
ordentliche Generalversammlung 2025.

Dorfladen Lungern GmbH  |  Fam. Wallimann-Halter  |  041 678 13 86  |  info@volg-lungern.ch

Coiffeur  Fanger
Inh. Denise Vetter-Fanger
Eidg. dipl. Damen & Herren 
Coiffeur
Brünigstrasse 56
6078 Lungern
Tel. 041 678 11 69
www.coiffeurfanger.ch

 Öffnungszeiten:  Di-Fr 08.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr   Sa 07.30 – 14.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Malerarbeiten
Fassadenarbeiten

Gasser DanielAMAL
Malergeschäft

Eistrasse 4
 6078 Lungern
 Tel.   041 678 11 05
  Natel 079 632 95 28
  Fax   041 678 11 07
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NEUES VOM FC LUNGERN
FC Lungern

GENERALVERSAMMLUNG
Am Freitag, 31. Januar 2025 fand die Gene­
ralversammlung des FC Lungern statt. Der 
Vorstand durfte die Mitglieder im Restau­
rant Bahnhöfli begrüssen. Der Präsident 
Erwin Halter gab bekannt, dass der Vize­
präsident Silvan Vogler und der Junioren­
obmann Linus Gasser auf diese Generalver­
sammlung hin demissioniert haben. An ihrer 
Stelle wurden Stefanie Huber und Raphael 
Wallimann in den Vorstand gewählt. In An­
erkennung für ihren grossen und langjäh­
rigen Einsatz für den Verein wurden Silvan 
und Linus je mit einem kräftigen Applaus 
zu Freimitgliedern gewählt. Gemeinsam 
mit ihnen wurde auch unser Ehrenmitglied 
Hanspeter Streich nach 21 Jahren als Funk­
tionär verabschiedet. Wir danken ihnen al­
len herzlich für ihre Vereinstreue und ihren 
grossen Einsatz für den FC Lungern.

MEISTERSCHAFT
Die 1. Mannschaft startete Mitte April in 
die Rückrunde. Am Samstag, 3. Mai 2025 
findet das nächste Heimspiel statt. Der FC 
Lungern hofft auf zahlreiche und lautstar­
ke Unterstützung seiner Fans. 
Spieldaten auf www.fclungern.ch

VORANZEIGE DORFTURNIER
Am Samstag, 6. September 2025 findet 
das Dorfturnier statt.

Grosse Anerkennung für langjährigen Einsatz. Von links: Linus Gasser (Freimitglied), Hanspeter 
Streich (Ehrenmitglied) und Silvan Vogler (Freimitglied).

Die neuen Vorstandsmitglieder Raphael Wallimann und Stefanie Huber.

Wir sind für Sie da, auch in Lungern.  

Zumstein Bestattungen
Museumstrasse 2
6060 Sarnen

Ueli Omlin
Geschäftsleiter 
Bestatter mit eidg. Fachausweis 

Telefon 041 660 14 18
info@zumstein-ag.ch
www.zumstein-ag.ch

Unterstützung im Trauerfall ▪ Rund um die Uhr ▪ Bestattungsvorsorge
Todesanzeigen, Zirkulare & Danksagungen aus einer Hand 
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AUSZUG AUS DEM JAHRESPROGRAMM  
MAI BIS JUNI 2025
MAI 2025
Di. 06.05.2025: Wallfahrt nach 
Einsiedeln für Witfrauen und allein
stehende Frauen 
Abfahrt: 8.00 Uhr Kirchenplatz, Lungern. 
CHF 38.– Mittagessen individuell. Anmel­
dung bis 26.04.2025. Rosmarie Peterer, Tel. 
041 678 27 15

Fr. 23.05.2025: Pétanque spielen im See-
feld, Sarnen 
«Pétanque» oder «Boule» ist wie Ferien in 
Südfrankreich... ein geselliges Kugelspiel 
und idealer Ausgleichssport zugleich. Ge­
fragt sind Konzentration, Fingerspitzenge­
fühl, ein gutes Auge, Zusammenwirken im 
Team und taktisches Geschick. 
Leitung: Ludwig Petz Mende, Pétanque-
Verein Obwalden
Treffpunkt: 18.00 Uhr Kirchenplatz, Lun­
gern (Fahrgemeinschaft). 18.30 Uhr See­
feld, Sarnen. CHF 10.– pro Person
Hinweis: Pétanque kann nur bei guter Wit­
terung gespielt werden. Schlechtwetterpro­
gramm: Gemütlicher Abend mit Nachtessen.
Anmeldung bis 19.05.2025. Tel. 041 678 12 77, 
079 232 94 38, fg.lungern@gmx.ch

JUNI 2025
Mi. 04.06.2025: Bogenschiessen, Family. 
Sportcamp, Melchtal 
Mit Spass und Spannung erlernen wir das 
Bogenschiessen. Wer trifft am besten wie 

Frauengemeinschaft Lungern

Robin Hood? Für Kinder ab 12 Jahren, unter 
12 Jahren mit Begleitperson. CHF 20.– pro 
Person.
Abfahrt: 13.00 Uhr Kirchenplatz, Lungern 
(Fahrgemeinschaft). 13.30 Uhr Sportcamp, 
Melchtal.
Anmeldung bis 28.05.2025. Tel. 041 678 12 77, 
079 232 94 38, fg.lungern@gmx.ch 

Di. 24.06.2025: Alte Häuser und ihre 
Geschichten «Obsee».  
SIE & ER Anlass 
Wir treffen uns auf dem Kirchenplatz in 
Lungern und gehen gemeinsam auf die 
Suche nach den Geschichten und Anekdo­
ten der alten Häuser im Ortsteil Obsee. Bei 
auserlesenen Häusern hören wir originel­
le Geschichten über die Gebäude. Für die 
Agenda: Am 19. August 2025 besuchen wir 
den Ortsteil Dorf.

BILDQUALITÄT FÜR  
LUNGERN INFORMIERT

Um eine gute Bildqualität im Lun­
gern informiert zu erreichen, sollten 
die Bilder eine hohe Auflösung ha­
ben (Dateigrösse ab ca. 1 MB).
Bitte liefern Sie die Bilder separat 
zum Text als eigene Datei, die Ori­
ginal-Bildqualität bleibt so erhalten.

18.30 Uhr. Kirchenplatz, Lungern. Kostenlo­
ser SIE & ER Anlass. Ohne Anmeldung. Wit­
terungsangepasste Kleidung, der Anlass 
findet bei jedem Wetter im Freien statt.

Bitte Anmeldetermine beachten.
Mehr Informationen entnehmen Sie unter 
fg-lungern.ch

Breitenstrasse 38
6078 Lungern 
Tel.: 041 678 21 20
Fax: 041 678 19 80

Planung & Ausführung von:
Heizungsanlagen
Lüftungsanlagen

Ölfeuerungsanlagen
Alternativsystemen

Sanitäranlagen

HEIPRO
Gasser AlexHeizung Sanitär 

Lüftung Klima 
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Die Gewinnerinnen und Gewinner des Clubrennens (von links): Christian Ming, Katrin Limacher-
Gasser, Luis Hitzler, Luca Vetter, Rybana Gafner.
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SAISONRÜCKBLICK DES SKICLUB LUNGERN
Viele schönen Erinnerungen

Eine tolle Wintersaison mit super Pisten­
bedingungen und vielen Schönwetterta­
gen ist zu Ende gegangen. 30 JO-Kinder 
trainierten fleissig an ihrer Technik und 
genossen das gemeinsame Skifahren. Die 
rennfreudigen Kinder konnten sich an meh- 
reren Rennen in den Torläufen messen.
Das Vereinsleben wird mit diversen Anläs­
sen aktiv gestaltet, wobei das Miteinander 
jeweils im Vordergrund steht. So traf man 
sich zum Beispiel im Herbst auf Hüttstett, 
um gemeinsam die Bergluft zu schnuppern. 
Oder beim Nachtskifahren im Hasliberg 
konnte nach einigen Abfahrten bei Flut­
licht gemütlich ein feines Fondue genossen 
werden. 
Nach einem interessanten Weiterbildungs­
tag zu Beginn der Saison durften die Ski­
tourengängerinnen und -gänger einige 
schöne Routen begehen. So konnten zum 
Beispiel bei der Bannalper Rundtour, beim 
Läged Windgällen oder auch bei einer Voll­
mondtour auf den Schönbüel die herrliche 
Bergwelt und das gemeinsame Erklimmen 
der Gipfel genossen werden.

ERFOLGREICHES CLUBRENNEN 
Das diesjährige Clubrennen des Skiclub 
Lungern fand am Sonntag, 9. März 2025 bei 
strahlendem Wetter und trotz des heraus­
fordernden Föhnwindes statt. Insgesamt 
67 begeisterte Teilnehmerinnen und Teil­
nehmer gingen an den Start und liefer­
ten sich spannende Wettkämpfe in zwei 
Rennläufen. Auch bei den frühlingshaften 

Temperaturen konnte man beste Pisten­
verhältnisse vorfinden.
Die Clubmeister-Titel sicherten sich Katrin 
Limacher-Gasser und Luca Vetter mit be­
eindruckenden Leistungen. In der Katego­
rie der JO-Meister/ Meisterin triumphier­
ten Rybana Gafner und Luis Hitzler.
Die Tourengruppe mass sich in einem Spe­
zialkurs. Gefragt waren hier eine genaue 
Schätzzeit und die schnelle Kursabsolvie­
rung. So holte sich Christian Ming die Tro­
phäe als Tourenmeister.
Das Rennen endete mit einem gemütlichen 
Beisammensein bei Sonnenschein und Föhn­
wind. Die Teilnehmenden und Zuschauenden 

genossen die Atmosphäre in der Kuhstallbar 
und der Mausefalle Reuti – ein perfekter 
Ausklang eines gelungenen Sporttages.
Der Skiclub Lungern dankt allen Teilneh­
menden, den Helfenden und den Bergbah­
nen Meiringen-Hasliberg für ein unver­
gessliches Clubrennen 2025!

AUSZUG AUS DER RANGLISTE:
JO Mädchen 2 (2016 und jünger):  
1. Gasser Elin, 2. Gasser Sara, 3. Vogler Lina
JO Knaben 2 (2016 und jünger):  
1. Halter Marco
JO Mädchen 1 (2009-2015): 1. Gafner Rybana, 
2. Bacher Eva-Erina, 3. Zumstein Jael
JO Knaben 1 (2009-2015): 1. Hitzler Luis,  
2. Imfeld Lorin, Limacher Jan
Damen (2008 und älter): 1. Limacher-Gasser 
Katrin, 2. Epprecht Livia, 3. Vetter Bianca
Herren (2008 und älter): 1. Vetter Luca,  
2. Bürgi Marco, 3. Gasser Ueli
Touren: 1. Ming Christian, 2. Vogler Riodi, 
3. Gasser Martin

AUSBLICK AUF DIE GENERAL
VERSAMMLUNG
Am Freitag, 13. Juni 2025 findet die Gene­
ralversammlung des Skiclub Lungern im 
alten Schützenhaus statt. Alle Mitglieder 
sind herzlich willkommen.

Skitourengängerinnen und -gänger auf der Bannalper Rundtour.
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HIKE AND FLY  
SCHWEIZERMEISTERSCHAFT 2025 

Hängegleiterklub Hagsflioh Lungern/Hike and Fly Lungern

Vom 1.–3. August 2025 findet in Lungern 
die Hike and Fly Schweizermeistersaft 
statt. Es freut uns sehr, diese Meister­
schaft nach 2024 zum zweiten Mal in unse­
rer schönen Region durchführen zu dürfen. 
Die Anmeldungen von Athletinnen und 
Athleten laufen bereits.
Der Rennstart wird täglich zwischen 9.00 
Uhr und 10.00 Uhr erfolgen, abhängig von 
den Wetterbedingungen und der jeweili­
gen Tagesaufgabe. Die ersten Zielankünfte 
sind voraussichtlich ab 14.30 Uhr zu er­
warten. Täglich wird ab 9.30 Uhr unsere 
Festwirtschaft für alle Besucherinnen und 
Besucher geöffnet sein.
Neugierig geworden, wie so ein Rennen 
überhaupt abläuft? Dann kommt vorbei 
im Start- und Zielgelände beim Pfarrei­
zentrum Lungern und erlebt diesen tollen 
Sport live vor Ort. Wir freuen uns auf viele 
Besucherinnen und Besucher, welche die 
Athletinnen und Athleten beim Start an­
feuern und beim Zielanflug mit grossem 
Applaus begrüssen werden.

Bereits am 15. Juni 2025 fällt der Start­
schuss zum X-Alps, dem wohl bekanntes­
ten und auch härtesten Hike and Fly Ren­

nen in den Alpen. Mit am Start wird unter 
anderem der amtierende Schweizermeister 
aus Meiringen, Lars Meerstetter, Vize-
Schweizermeister Nicolas Heiniger aus Ut­
tigen sowie der achtfache Gewinner vom 
X-Alps Chrigel Maurer aus Frutigen sein. 
Umso mehr freut es uns, diese drei X-Alps-
Teilnehmer zusammen mit vielen weiteren 

Athletinnen und Athleten Anfang August 
auch bei uns in Lungern an der Schweizer­
meisterschaft begrüssen zu dürfen.

Weitere Informationen über unsere Schwei­
zermeisterschaft sowie einen Link zum Live­
tracking des jeweiligen Renntages findet ihr 
unter www.hikeandfly-sm.ch
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Die Sieger des Clubschwinget 2025 (von links): Imfeld Elias, «Stockis Chrigel», und Imfeld David, 
«Wydä Riodis», Gasser Dominik, «Summerweiders» sowie Ming Hannes, «Chriässlers».

DIE VEREINE INFORMIEREN

SPANNENDE GÄNGE AM CLUBSCHWINGET  
DER SCHWINGERSEKTION LUNGERN 

Wintertraining in den Leistungen gut sichtbar

Wenn die Lungerer Schwinghalle bis auf 
den letzten Platz besetzt ist, dann ist 
es wieder soweit und der jährliche Club­
schwinget steht an.
Die Zuschauer konnten am 15. März 2025 
gespannt sein, welche Nachwuchs- und Ak­
tivschwinger zu den Clubbesten gehören.

Die 12 Nachwuchsschwinger waren bereit 
und somit konnte der Schwinget pünkt­
lich starten. Das Publikum wurde in keiner 
Hinsicht enttäuscht und durfte spannende 
Gänge geniessen. Das harte Wintertraining 
war deutlich ersichtlich, denn es kam zu 
vielen Entscheidungen. Ebenfalls spürte 
man auch Ehrgeiz, Wettkampfgeist, Fair­
ness und Leidenschaft für diesen Sport.
Den Schlussgang bestritten Gasser Tim, 
«Zänzis Erich», und Imfeld Elias, «Stockis 
Chrigel». Das bessere Ende hatte Imfeld Eli­
as und konnte sich als Sieger feiern lassen.

Im Anschluss waren die Aktivschwinger an 
der Reihe. Neun Schwinger machten den 
Sieg untereinander aus. Das überschau­
bare Teilnehmerfeld zeigte ihr Können und 
es wurde Schwingsport vom Feinsten ge­
boten. Auch die Entscheidungen wurden 
rege applaudiert.

Den Schlussgang erreichten Gasser Domi­
nik, «Summerweiders,» und Imfeld David, 
«Wydä Riodis». Imfeld David konnte den 
Gang zu seinen Gunsten entscheiden und 
sich als Sieger ausrufen lassen. Ebenfalls 
im ersten Rang klassierten sich Gasser Do­
minik, «Summerweiders», und Ming Han­
nes, «Chriässlers».
Herzliche Gratulation den Siegern und al­
len Schwingern für ihre tollen Leistungen!

Beim Fachsimplen und einem Cheli fand 
der Clubschwinget einen gemütlichen Aus­
klang.

Der Vorstand der Schwingersektion Lun­
gern bedankt sich bei allen Zuschauern für 
ihr Erscheinen und freut sich bereits auf 
die nächste Ausgabe des Clubschwingets 
im Jahr 2026.

Beliebter Anlass für Einheimische und Gäste

ROSSWURSTJASSET DER SCHWINGER- 
SEKTION LUNGERN 
An der alten Fasnacht steht jeweils der 
Rosswurstjasset der Schwingersektion Lun­
gern auf dem Jahresprogramm. Diese Re­
gel musste heuer gebrochen werden. Denn 
am Samstag, 8. März 2025 wird mit dem 
Hallenschwinget in Sarnen die Schwing­
festsaison der Aktivschwinger lanciert.
Obwohl der Anlass vorgeschoben wurde, 
folgten 60 schwingbegeisterte Jasserinnen 
und Jasser der Einladung. Der Präsident 
Vogler Roger konnte nicht nur Einheimi­

sche begrüssen, sondern auch Gäste aus 
dem Unterland und von «ännet dem Brii­
nig» fanden den Weg ins Restaurant Bahn­
höfli.
Er wünschte allen Teilnehmenden gute Kar­
ten und möglichst viele Punkte.
Es wurde Partnerschieber gejasst und nach 
drei Durchgängen Bilanz gezogen sowie die 
Rosswürste verteilt. Als erster durfte Hal­
ter Patrik, «Fäldertenels», die Rosswürste 
entgegennehmen. Den zweiten Platz be­

legte Halter Edi, «Gäisswägers», vor der 
drittplatzierten Peterer Rosmarie.
Bei guten Gesprächen und weiteren Jass­
runden fand der gesellige Abend einen ge­
mütlichen Ausklang.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Der Vor­
stand freut sich bereits auf eine rege Be­
teiligung im nächsten Jahr.
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33. BIOBÄ- UND ABENDSCHWINGET LUNGERN
Samstag, 21. Juni 2025

Aufgrund der Durchführung des 119. Ob- und 
Nidwaldner Kantonalschwingfest im letz­
ten Jahr verzichtete die Schwingersektion 
Lungern auf die Austragung des Biobä- und 
Abendschwinget 2024.
Umso grösser ist die Vorfreude auf den 
Samstag, 21. Juni 2025.
An diesem Samstag steht der Campingplatz 
vor dem Restaurant Obsee ganz im Zeichen 
des Schwingsports.
Bereits zum 33. Mal wird der traditio- 
nelle Biobä- und Abendschwinget von der 
Schwingersektion Lungern organisiert und 
durchgeführt.
Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hoch­
touren, damit dem Schwingfest nichts mehr 
im Weg steht.

Das Festzelt und die Chelibuidä sorgen wäh­
rend des Tages bis in die frühen Morgen­
stunden für das leibliche Wohl. Volkstüm­
liche Unterhaltung umrahmt den Schwinget.

Bereits am Morgen starten die Nachwuchs­
athleten in ihren Wettkampf. Das Teilneh­
merfeld besteht aus rund 200 Schwingern 
aus der Innerschweiz. 
Starke Konkurrenz erhalten sie «vo ännet 
dem Briinig». Die Nachwuchsschwinger aus 
der Region Haslital und Schwarzenburg 
sind eingeladen und sorgen bestimmt für 
spannende Gänge.
Während des ganzen Tages können die 
Zweikämpfe der jungen Sportler mitver­
folg werden.

Am Abend steigen dann die Aktivschwinger 
in die Zwilchhosen. Es wird mit ca. 60–80 
Teilnehmenden gerechnet. Dabei duellie­
ren sich die Innerschweizer Schwinger mit 
den Athleten aus den Berner Gastsektionen 
Brienz, Hasliberg, Meiringen und Schwarz­
enburg.
Für die Aktivschwinger bietet der Abend­
schwinget eine ideale Wettkampfgelegen­
heit und die Organisatoren hoffen, dass 
auch einige namhafte Athleten sich für eine 
Teilnahme entscheiden.

Die Schwingersektion Lungern freut sich, 
wenn es wieder heisst: «Mannä, i d’Hosä».
Es sind alle herzlich willkommen.

WIEDER MAL FERIEN: ERHOLUNG FÜR JEDES BUDGET 
Ferien schenken Erholung, neue Kontakte und eine Abwechslung 
zum Alltag. Das soll auch mit kleinem Budget möglich sein. Dank 
freiwilliger Ferienleitung können wir auch dieses Jahr die Ferien­
woche in Appenzell AI und Wanderferien in Sedrun kostengünstig 
anbieten. Aufgrund einer privaten Spende erhalten Bezügerinnen 
und Bezüger von Ergänzungsleistungen mit geringem Vermögen 
eine zusätzliche Ermässigung. Kontaktieren Sie uns – wir infor­
mieren Sie gerne über die Ferienwochen und freie Plätze.

WANDERFERIEN IN SEDRUN
Eingebettet in die imposante Bergwelt ist Sedrun ein wahres 
Wanderparadies. Mit über 350 Kilometern gut markierter Wan­
derwege bietet die Region für jeden Wandertyp etwas. Zu den 
Highlights gehört der berühmte Rheinquellweg, ein magischer Ort 
auf 2’345 Metern ü. M.

Sonntag, 10. bis Freitag, 15. August 2025
• �Geführte Wanderungen an vier Tagen  
(T1/T2) oder alternatives Schlechtwetterprogramm

• �Halbpension im Hotel La Cruna
• �neu Reise mit dem Zug mit der Gruppe oder individuell.

Ab CHF 770.– pro Person im Doppelzimmer
• �inkl. Bergbahnen
• �exkl. Reise
• �exkl. optionaler Gepäcktransport

FRAGEN ZUM KURSANGEBOT UND ZU UNSEREN 
DIENSTLEISTUNGEN
Wir sind telefonisch erreichbar unter 041 666 25 45 von Montag 
bis Freitag, 8.00–11.30 Uhr.

PRO SENECTUTE OW
Marktstrasse 5, 6060 Sarnen
www.ow.prosenectute.ch
info@ow.prosenectute.ch

Angebot der Pro Senecute

ERHOLUNG UND WANDERN FÜR JEDES BUDGET 

Pro Senectute Wanderferien in Sedrun. Fotograf: Valentin Luthiger
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Challenge. In der Spielbox Ludothek Lungern 
kann man sich neu Escape-Spiele für zu­
hause entlehnen. Mit dem Quizscape rätselt 
man sich quer durch die Zeit von Kleopatra 
zu Leonardo da Vinci und bis zu Sherlock 

Kinder erhältlich. Ob Dinosaurier, Städte 
der Welt oder Weltreise, trainiere dein Ge­
hirn und das deiner Kids mit den lustigen 
Brainboxspielen oder erweitere dein Wis­
sen. Brainbox-Spiele sind perfekt geeignet 
für Familie und Kinder ab 4 Jahren.

ANLÄSSE/TERMINE/AKTIONEN
Samstag, 24. Mai: Spielnacht neu im Ludo­
lokal und der Mehrzweck-Turnhalle  

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstags von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr.
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr.
Während den Ferien bleibt die Spielbox 
Ludothek geschlossen.

INFO/KONTAKT
www.fzo.ch/ludotheken/lungern/
lungern@ludotheken-ow.ch

Holmes. Für die etwas kleinerer Rätselprofis 
empfehlen wir die Rätselparty der drei !!!. 
Ideal als gemeinsames Spiel für jeden ab­
wechslungsreichen Kindergeburtstag. 

BRAINBOXEN
Noch nicht genug gerätselt und das Ge­
hirn aktiviert? In der Spielbox Ludothek 
Lungern sind auch mehrere Brainboxen für 

Spielbox Ludothek Lungern

NEUES AUS DER SPIELBOX LUDOTHEK LUNGERN

Die umgestaltete, aufgeräumte und erneuerte 
Ludothek Lungern.

DIE LUDOTHEK LUNGERN 
ERSTRAHLT IN NEUEM GLANZ 
Die Spielbox Ludothek wurde in diesem 
Winter gründlich umgestellt und um­
geräumt. Es wurde ausgemistet, geputzt 
und neu eingeräumt. Dabei wurden einige 
Sachen ausrangiert, geflickt oder ersetzt. 
Zum Beispiel wurde der schmerzlich ver­
misste Magic Jinn wieder neu angeschafft, 
ein neuer Pfeilbogen wartet auf seinen Ein­
satz und brandneue Boxhandschuhe sind 
bereit für einen Kampf. 
Als Schwerpunkt wurden Kooperationsspie­
le (z. B. Schnappt Hubi, der Zauberberg) neu 
mit einem blauen Quadrat markiert und 
zentral ausgestellt, so dass sie einfacher 
zu entdecken sind. Ziel dieser Spiele ist es, 
eine Aufgabe gemeinsam zu lösen oder eine 
Aufgabe miteinander zu meistern.

ESCAPE-SPIELE IM TREND
Auch das Entkommen aus einer Höhle, einer 
alten Villa, einer Geisterbahn oder einfach 
aus einem gruseligen Zimmer ist gerade die 

DER SPIELETIPP DER 
SPIELBOX LUNGERN

DIE MAGISCHEN SCHLÜSSEL   
Kinderspiel des Jahres 2024 
Für 2 bis 4 Spieler ab 6 Jahren 
In diesem zauberhaften Kinderspiel würfelt 
man sich durch den magischen Schlüssel­
wald. In jedem Feld steckt ein farbiger 

Schlüssel. Je weiter man in 
den Würfelwald eindringt, 
desto wertvoller die Be­
lohnungen. Doch auf dem 
Weg lauern auch Risiken 

und Gefahren. Welcher Schlüssel passt am 
Schluss zu der magischen Schatztruhe? 

Neu in der Spielbox Ludothek Lungern er­
hältlich. 

FZO . LUDOTHEK LUNGERN

Escape Spiele.

Brainboxen.

She-Ra Gesundheitspraxis 
KomplementärTherapie und Psychiatrie Spitex

Bettina Dietrich
6078 Kaiserstuhl OW

041 678 02 78
shera.bettina@bluewin.ch
shera-gesundheitspraxis.ch

Shiatsu | Reba-Test | Beratungen

She-Ra Gesundheitspraxis 
KomplementärTherapie und Psychiatrie Spitex

Bettina Dietrich
6078 Kaiserstuhl OW

041 678 02 78
shera.bettina@bluewin.ch
shera-gesundheitspraxis.ch

Shiatsu | Reba-Test | Beratungen

Bettina Dietrich
6078 Kaiserstuhl OW  |  041 678 02 78

shera.bettina@bluewin.ch  |  shera-gesundkeitspraxis.ch

She-Ra Gesundheitspraxis
KomplementärTherapie und Psychiatrie Spitex
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REDAKTIONSTEAM
Bernadette Kaufmann-Durrer, Gabi Meier, 
Esther Imfeld, Rolf Halter

REDAKTIONSADRESSE
Redaktionskommission
Gemeindekanzlei, 6078 Lungern
Gabi Meier, 041 679 79 10, gabi.meier@lungern.ow.ch
lungern.ch

LUNGERN INFORMIERT

Offizielles Mitteilungsorgan der Gemeinde Lungern
REDAKTIONSTERMINE
Ausgabe	 Redaktions-Schluss	 Erscheinungs-Termin
Nr. 1	 10. Januar 2025 	 13. Februar 2025
Nr. 2	 21. März 2025 	 24. April 2025
Nr. 3	 4. Juli 2025 	 7. August 2025
Nr. 4	 19. September 2025 	 23. Oktober 2025

LITHOS, SATZ UND DRUCK
von Ah Druck AG, Sarnen

GEDRUCKT AUF PAPIER  
NACH FSC-STANDARDS

MING
MALERGESCHÄFT
Christoph Ming
Strüpfistrasse 6
6078 Lungern
Telefon 041 678 06 74
Natel 079 683 37 52

Gutschein für eine  
kostenlose Testanwendung

Praxis GRIT HAHN | med. Masseurin FA SRK | Bahnhofstr.9 | 6078 Lungern | alphacooling.ch
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Wichtige Termine
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Fehlt Ihr Anlass in der Agenda? Sie können diesen unter www.lungern.ch –> Aktuelles –> Agenda –> Anlass hinzufügen auf der Homepage 
ergänzen. Nachfolgend wird dies auch den Erscheinungsdaten entsprechend im Lungern informiert abgedruckt.

DATUM	 ANLASS	 LOKALITÄT	 ORGANISATOR	 ZEIT

APRIL
Samstag, 26. April	 Kräuterwanderung mit 4-Gang-Menü kochen	 Rosenweg 9, Lungern	 Mirjam Fuchs	 09.00–15.00 Uhr
Samstag, 26. April	 Ländlerkapelle «Gläuffig»	 Restaurant Bahnhöfli, Lungern	 ProLauwis	 20.00–21.30 Uhr
Sonntag, 27. April	 Erstkommunion	 Pfarrkirche Lungern	 Pfarrei Lungern	 09.30–11.00 Uhr
MAI
Dienstag, 6. Mai	 Wallfahrt nach Einsiedeln für Witfrauen und	 Einsiedeln	 Frauengemeinschaft Lungern	 08.00–18.00 Uhr 
	 alleinstehende Frauen
Mittwoch, 7. Mai	 Chrabbelträff	 Betagtenheim Eyhuis, Lungern	 Frauengemeinschaft Lungern	 09.00–11.00 Uhr
Donnerstag, 8. Mai	 114. GV Wasserversorgung Lungern Dorf	 Restaurant Bahnhöfli, Lungern	 Pirmin Ming	 20.00 Uhr
Donnerstag, 8. Mai	 Maiandacht	 Dorfkapelle, Brünigstrasse, Lungern	 Frauengemeinschaft Lungern	 20.00–21.00 Uhr
Sonntag, 11. Mai	 Firmung	 Pfarrkirche Lungern	 Pfarrei Lungern	 09.30–11.00 Uhr
Donnerstag, 15. Mai	 Kirchgemeindeversammlung	 Pfarreizentrum	 kath. Kirchgemeinde Lungern	 20.00 Uhr
Samstag, 17. Mai	 Start Sommersaison Lungern Turren Bahn AG	 Lungern Turren Bahn AG	 Lungern Turren Bahn AG	
Freitag, 23. Mai	 Pétanque spielen	 Seefeld, Sarnen	 Frauengemeinschaft Lungern	 18.00–22.00 Uhr
Freitag, 23. Mai	 Feldschiessen	 Brünig Indoor, Lungern	 Schützengesellschaft Lungern	 19.00–20.45 Uhr
Samstag, 24. Mai	 Elternrunde – Herausforderung Familienalltag	 Pfarreizentrum	 Kommission Gesundheit und	 09.00–11.00 Uhr 
			   Gesellschaft, Lungern
Samstag, 24. Mai	 Feldschiessen	 Brünig Indoor, Walchistrasse 30, Lungern	 Schützengesellschaft Lungern	 16.00–17.30 Uhr
Sonntag, 25. Mai	 Feldschiessen	 Brünig Indoor, Walchistrasse 30, Lungern	 Schützengesellschaft Lungern	 09.30–11.00 Uhr
Samstag, 31. Mai	 Kräuterwanderung mit Herstellung Tinktur, 	 Rosenweg 9, Lungern	 Mirjam Fuchs	 14.00–18.00 Uhr 
	 Genuss Wildkräuter-Imbiss
JUNI
Mittwoch, 4. Juni	 Bogenschiessen für Kinder	 Sportcamp, Melchtal	 Frauengemeinschaft Lungern	 13.00–16.00 Uhr
Freitag, 13. Juni	 Abschluss- Chinderfiir	 Pfarrkirche Lungern	 Pfarrei Lungern	 14.00–15.00 Uhr
Samstag, 14. Juni	 Feier mit Salzsegnung	 Kapelle Bürglen	 Pfarrei Lungern	 18.00–19.00 Uhr
Samstag, 14. Juni	 TURREN Z'NACHT	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.30 Uhr
Montag, 9. Juni	 Fronleichnam	 Pfarrkirche Lungern/Kurpark	 Pfarrei Lungern	 09.30–11.00 Uhr
Samstag, 21. Juni	 33. Biobä- und Abendschwinget Lungern	 vor dem Restaurant Camping Obsee	 Schwingersektion Lungern	
Samstag, 21. Juni	 TURREN Z'NACHT	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.30 Uhr
Dienstag, 24. Juni	 Alte Häuser und ihre Geschichten Ortsteil: Obsee		  Frauengemeinschaft Lungern	 18.30–22.00 Uhr
Freitag, 27. Juni	 Obligatorisches Bundesprogramm 300m	 Brünig Indoor, Walchistrasse 30, Lungern	 Schützengesellschaft Lungern	 18.30–20.30 Uhr
Samstag, 28. Juni	 TURREN Z'NACHT	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.30 Uhr
JULI
Mittwoch, 2. Juli	 Chrabbelträff	 Betagtenheim Eyhuis, Lungern	 Frauengemeinschaft Lungern	 09.00–11.00 Uhr
Donnerstag, 3. Juli	 Pasta-Plausch	 Zelt Sattelwald Lungern	 Feldmusik Lungern	 18.30 Uhr
Samstag, 5. Juli	 2. Lungerer Gnusswandrig	 Um den Lungerersee und im Zelt Sattelwald	 Feldmusik Lungern	 11.00–24.00 Uhr
Samstag, 5. Juli	 TURREN Z'NACHT	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.30 Uhr
Samstag, 12. Juli	 TURREN Z'NACHT	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.30 Uhr
Samstag, 19. Juli	 TURREN Z'NACHT	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.30 Uhr
Sonntag, 20. Juli	 Schwinget Alpfest Lenä	 Alp Chrummelbach	 Schwingersektion Lungern	 11.00 Uhr
Samstag, 26. Juli	 TURREN Z'NACHT	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.30 Uhr
Donnerstag, 31. Juli	 Seenachtsfest Lungern	 Seebecken Lungern	 OK Seenachtsfest	 ab 18.00 Uhr 
			   (Einwohnergemeinde Lungern)
AUGUST
Freitag, 1. August	 Hike & Fly Schweizermeisterschaft	 Pfarreizentrum Lungern	 Gleitschirmklub Hagsflioh/	 ab 08.00 Uhr 
bis Sonntag, 3. August			  Hike & Fly Lungern
Samstag, 2. August	 TURREN Z'NACHT	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.30 Uhr
Freitag, 8. August	 Obligatorisches Bundesprogramm 300 & 25 m	 Brünig Indoor, Walchistrasse 30, Lungern	 Schützengesellschaft Lungern	 18.30–20.45 Uhr
Samstag, 9. August	 TURREN Z'NACHT	 Restaurant Turren	 Restaurant Turren	 18.00–21.30 Uhr
Samstag, 16. August	 Clubmeisterschaft Finaltag	 Tennisplatz	 TC Lungern

AGENDA ANLÄSSE


